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Neu: Microsoft Office 2010:
Word Aufbaukurs
Der Kursinhalt umfasst eine professio-
nelle Textgestaltung, die Erstellung von
Briefmasken und Vorlagen sowie die Se-
rienverarbeitung, Tabellen, Spalten und
Sonderfunktionen – ein Kurs für Anwen-
der mit Grundkenntnissen und Praxis,
die ihre Korrespondenz rationell bear-
beiten wollen.
Termin: Donnerstag, 18:15 – 20:30 Uhr,
ab 12. November, 4 Termine (je 3UE)

Neu: Microsoft Office 2010:
Excel Aufbaukurs
Sie werden als fortgeschrittener Excel-
Anwender mit komplexen Problemlö-
sungen befasst, wie z. B. mit der pro-
fessionellen Kalkulation und Auswertung
von Pivot-Tabellen, mit dem Verknüpfen
von Tabellen mit Grafiken und anderen
Programmen, mit Datenkonsolidierung
und dem Erstellen von Befehlsmakros.
Termin: Montag, 16:45 – 19 Uhr, ab 16.
November, 4 Termine (je 3 UE)
Die Schulungen finden statt in den Un-
terrichtsräumen des Stenografenvereins
Ettlingen in der Wilhelm-Lorenz-Real-
schule, Karl-Friedrich-Straße 24, (Ein-
gang Goethestraße)

Wer Interesse hat, sollte sich schnell
anmelden bei der Geschäftsstelle des
Stenografenvereins Ettlingen e.V., die
auch ausführliche Informationen erteilt,
unter E-Mail: info@steno-ettlingen.de,
Tel. 07243 31212,
Internet: www.steno-ettlingen.de.

Siedlergemeinschaft

Mitgliederversammlung 2015
Am Freitag 27.11. findet um 19 Uhr im
Saal des Bürgertreffs im Fürstenberg in
Ettlingen-West die Mitgliederversamm-
lung 2015 statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den 1.Vorsitzenden
2. Ehrung der Verstorbenen
3. Berichte des Vorstandes

a) Tätigkeitsbericht
b) Kassenbericht

4. Bericht der Revisoren
5. Aussprache zu den Berichten
6. Entlastung des Vorstandes
7. Wahl eines Revisors auf 2 Jahre
8. Beitragsanpassung 2016 und 2017
9. Verschiedenes

10. Schlusswort des Vorsitzenden

Offene Bastelwerkstatt
Am Montag 23.11. lädt die Siedlerge-
meinschaft wieder von 17 bis 19 Uhr zur
„offenen Bastelwerkstatt“ für Erwachse-
ne im Saal des Bürgertreffs im Fürsten-
berg ein. Da die Teilnehmerzahl begrenzt
ist, bitten wir um Anmeldung bei Gabi
Kröhnert bis spätestens 15.11., schrift-
lich oder telefonisch unter 12681 (AB).

„Laterne, Laterne….“
So schallte es fröhlich durch den Raum,
als die Wölflinge der Meute Steinmarder
in ihrer letzten Gruppenstunde am Bas-
teltisch saßen. Sie fertigten Laternen für
den bevorstehenden Sankt-Martins-Um-
zug sowie für das „Bastler“-Abzeichen,
welches sie sich bis zum Winterlager
verdienen möchten.Niedliche Igel-Later-
nen sollten es werden. Aus Tonkarton
schnitten die jungen Pfadfinder mit viel
Geduld und Sorgfalt Igelsilhouetten mit
vielen Stacheln aus. Dahinein wurde
ein Transparentpapierfenster eingepasst
und „Stacheln“ aus buntem Transpa-
rentpapier aufgeklebt. „Komm, ich zei-
ge dir, wie man die Laterne zusammen
baut!“ eilte ein älterer Junge einem ganz
neuen Mädchen zu Hilfe. Dank so viel
gegenseitiger Unterstützung, bastelten
selbst die Jüngsten bis zum Schluss
eifrig und freudig mit. „Mama, Papa,
schaut meine schöne Laterne!“ So wur-
den die Eltern am Ende der Gruppen-
stunde empfangen. Und da aufgrund
der Zeitumstellung nun auch schon die
Dunkelheit hereingebrochen war, konn-
ten die Kinder sogleich mit leuchtenden
Laternen und strahlenden Augen den
Heimweg antreten.
Kontaktadresse:
Pfadfinderbund Süd, Stamm Cherusker,
Katja Rull, Tel. 07243/78930
www.pfadfinderbund-sued.de

Jehovas Zeugen
Samstag, 7. Nov., 17:30 Uhr:
Die Angst vor der Zukunft überwinden
Gibt es Gründe sich vor der Zukunft zu
fürchten? Offensichtlich ja. Die derzeiti-
ge Flüchtlingswelle ist ein Ausdruck der
Angst der Menschen vor der Zukunft.
Für Betrachter von Gottes Wort der Bibel
kommt das jedoch nicht überraschend.
Die Bibel beschreibt eine Zeitperiode,
die alles andere als rosig sein würde.
Der Arzt und Evangeliumschreiber Lukas
zitiert Jesus Christus wenn er schreibt
(Lukas 21:25, 26): „Auch wird es Zei-
chen an Sonne und Mond und Sternen
geben und auf der Erde Angst unter
den Nationen, die …. weder aus noch
ein wissen, während die Menschen ohn-
mächtig werden vor Furcht und Erwar-
tung der Dinge, die über die bewohnte
Erde kommen“. Manche meinen, dass
wir genau das heute bereits erleben. Ist
diese Furcht nun berechtigt? Die Bibel
sagt zum Beispiel in Offenbarung 11:18,
dass Gott die verderben wird, die die
Erde verderben. Alle jedoch, die Gottes
Wort Beachtung schenken haben keinen
Grund sich vor der Zukunft zu fürchten.
Auf Details geht dieser Vortrag ein.

Sonntag, 8. Nov., 9:30 Uhr:
Warum sollten wir den wahren Gott
fürchten
Wenn wir von einem brutalen Verbrecher
bedroht werden, dann packt jeden große
Angst. Man fürchtet sich. Wenn man von
Gottesfurcht spricht, ist dann eine solche
Angst gemeint? Nein – sie würde einen
nur lähmen. Aber was ist dann mit Got-
tesfurcht gemeint? Im Vortrag wird an-
hand der Bibel gezeigt, was Gottesfurcht
wirklich ist, was sie bewirken kann und
warum sie gerade heute so wichtig ist.
Der Redner wird zeigen: Gottesfurcht hat
man nicht allein wegen der Macht Got-
tes, Missetäter zu bestrafen, und ganz
bestimmt nicht, weil man sich etwa vor
einem Höllenfeuer fürchten würde.
Die Vorträge finden jeweils in unserem
Königreichssaal in Ettlingen, Im Ferning
45 statt und dauern 30 Minuten.
Der Eintritt ist kostenfrei. Keine Kollekte.

Aus den
Stadtteilen

Ortsverwaltung
Aktuelles aus dem Rathaus
Erhöhung der Asylunterkünfte von
60 auf 100 Plätze
Wie alle Kommunen müssen wir uns den
Notwendigkeiten – in einer Zeit der sich
überschlagenden Zahlen an ankommen-
den Asylbewerbern – auch in Bruchhau-
sen stellen. Das Thema „100 statt 60
Unterkunftsplätze in Bruchhausen“ (Park-
platz südlich der Franz-Kühn-Halle) wird
in der kommenden November-Sitzung
auf der Tagesordnung des Ortschaftsra-
tes stehen. Wichtig bleiben eine transpa-
rente und „gerechte“ Verteilung auf die
Gesamtstadt Ettlingen sowie der Friede
im Dorf. Letzterer hat etwas zu tun mit
einer durchgängigen und umfassenden
Betreuung der zukünftigen Unterkunft
durch den Landkreis – auch und ins-
besondere im Sinne der Bruchhausener
Bürger. Natürlich hoffen wir, dass – ver-
gleichbar dem Standort Holder – hoch-
prozentig Familien und nicht nur Männer
zu uns nach Bruchhausen kommen.
Schlussbemerkung:
Im Sinne der sozialen Balance halte ich
eine über die Zahl 100 hinausgehende
Belegung für problematisch.
Wolfgang Noller
Ortsvorsteher
Rathaus Bruchhausen vom
9. – 11.11. geschlossen
Das Rathaus Bruchhausen wird in der
Zeit vom 9. – 11.11. geschlossen sein.
Hintergrund sind Renovierungsarbeiten
in den Räumen der Verwaltung.
Wir bitten Sie, dies zu beachten.
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Weitere Informationen zur Bilderaus-
stellung im Rathaus am 22.11.
Vor mehr als einem Jahr hat Herr Dr.
Bollmann bei der Ortsverwaltung ange-
fragt, ob es vorstellbar wäre, dass im
Rathaus auch eine Bilderausstellung von
Menschen mit geistiger Behinderung
möglich ist. Auch das Behindertenwohn-
heim in Bruchhausen würde sich an der
Ausstellung beteiligen. Dies wurde zu-
gesagt - und bald ist es soweit. Die
Ausstellung wird am Sonntag, 22.11.,
15 Uhr, im Bürgersaal des Rathauses
Bruchhausen eröffnet.
Heike Köhler, Erzieherin und Kunstthe-
rapeutin, die bereits einige Kunstaus-
stellungen mit Menschen mit geistiger
Behinderung durchgeführt hat, hat noch
einige Kursteilnehmer aus ihrem Kurs-
angebot “Malen und Plastizieren“ für
diese Ausstellung mobilisieren können.
So wird eine Vielzahl unterschiedlicher
Zeichnungen, Drucke und Bilder von
Menschen mit geistiger Behinderung zu
sehen sein.
Die Bevölkerung ist hierzu herzlich ein-
geladen.

Schadstoffmobil
Das Schadstoffmobil macht in Bruch-
hausen Halt am Mittwoch, 18. No-
vember, von 8 bis 9 Uhr auf dem
Parkplatz bei der Sporthalle.
Am Samstag, 28. November, gibt es
von 14 bis 16 Uhr eine Zusatztour in
Ettlingen in der Middelkerker Straße,
Parkplatz Albgauhalle.
Nähere Infos unter „Rathaus aktuell“.

Bürgernetzwerk
Sie benötigen Hilfe im Alltag oder möch-
ten Informationen über unsere Tätigkei-
ten, dann kontaktieren Sie uns bitte..
Zwei Teammitglieder sind immer mon-
tags von 10-12 Uhr in unserem Büro
Zi. 16 im Rathaus Bruchhausen per-
sönlich für sie da.
Telefonisch sind wir von Mo-Fr. unter
Tel. 07243-3619017 zu erreichen.

…..und Neues von der Wollmeile
„rot-weiß-rot-weiß-rot-blau…“

…die Farben der Feuerwehr sind schon
von weitem sichtbar.
Vier Frauen des Feuerwehr Förderver-
eines „Die Feuerfrösche Bruchhausen“
,Yvonne Hartz, Anni Speck, Simone
Speck, Norma Stemmler, zeigen durch
ihre Strickkunst vor dem Feuerwehrhaus

in der Karl-/Ecke Rathausstraße ganz
deutlich, dass hier Gemeinschaft ge-
pflegt wird. Ziel der Feuerfröscheist es,
die Jugendfeuerwehr zu unterstützen,
auch mal Gerätschaften zu sponsern,
die nicht von der Stadt zur Verfügung
gestellt werden können.
2007 wurde der Verein gegründet und
hat mittlerweile90 Mitglieder. Sie treffen
sich jeden ersten Freitag im Quartal an
wechselnden Örtlichkeiten. Diese wer-
den rechtzeitig im Amtsblatt bekanntge-
geben. Interessiertesind immer herzlich
willkommen. Highlights wie das Flamm-
kuchenessen im Frühling oder Pulled
Pork vom Smoker Grill im Sommer sind
schon legendär.
Herzlichen Dank den fleißigen Feuer-
fröschen und weiter so !

Veranstaltungstermine

Montag, 9. November
14 Uhr – Boule – Bouleplatz,
Fère-Champenoise-Straße

Dienstag, 10. November
9 Uhr – Sturzprävention

Mittwoch, 11. November
14:30 Uhr – Boule – Bouleplatz,
Fère-Champenoise-Straße

Wenn kein anderer Ort angegeben ist,
finden die Veranstaltungen im Rathaus
Bruchhausen statt. Anmeldung und
Information: Ortsverwaltung Bruch-
hausen, donnerstags 9:30 bis 11 Uhr,
Telefon 9211.

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Land
18 Sonntagabendmesse
St. Josef – Bruchhausen
Musikalische Gestaltung: Gesamtchor
Gesangverein Edelweiß Bruchhausen,
Messe für lebende und verstorbene Mit-
glieder.

Kindergarten erweitert Betreuungsan-
gebot: Anmeldungen für Ganztages-
betreuung werden ab sofort entgegen-
genommen
Der Kindergarten St. Michael zieht vor-
aussichtlich im April 2016 in die neuen
Räumlichkeiten bei der Geschwister-
Scholl-Schule. Ab diesem Zeitpunkt
werden wir das Betreuungsangebot er-
weitern und bieten neben der Regel-
betreuung und verlängerter Öffnungszeit
eine Ganztagesbetreuung mit Öffnungs-
zeiten von 7.30 bis 16.30 Uhr an.
Wenn Sie für Ihr Kind Ganztagsbetreu-
ung benötigen, können Sie eine Online
Voranfrage über die Homepage der
Seelsorgeeinheit: www.kath-ettlingen-
land.de/ kindergarten bruchhausen

stellen, oder direkt mit Frau Link, der
Kindergartenleiterin per E-Mail:
kiga-brh@t-online.de oder telefonisch
unter 07243 90377 einen Anmeldetermin
vereinbaren.
Selbstverständlich steht Ihnen Frau Link
gerne für weitere Informationen zur Ver-
fügung.

Lesetipp:
Unsere neue Internetseite ist online,
schaut doch mal vorbei:
www.kath-ettlingen-land.de
Kath. Kindergarten ∙ St. Michael
Frühlingstr. 5, Bruchhausen,
Tel: 07243 / 9 03 77
E-Mail: kiga-brh@t-online.de
www.kath-ettlingen-land.de

Kindergarten Pinkepank
Vater-Kind-Zelten in Dahn
Für alle Beteiligten - auch die Väter - ist
das jährliche Zelten des Kindergartens
PINKEPANK in Dahn ein Höhepunkt des
Kindergartenjahres. Wo kann man sich
sonst denn auch noch ohne mütterliche
Aufsicht 2 Tage lang einsauen, dass die
Schwarte kracht?
Holz sammeln und kleinhacken und zer-
sägen - vom großen Stamm bis zum
kleinen Zweiglein wurde das Umfeld des
schönen Jugendzeltplatzes bei Dahn in
der Pfalz zwei Tage lang so gründlich
gereinigt, dass wir eigentlich vom Forst
Geld dafür bekommen sollten. Das rie-
sige Lagerfeuer ließ nicht nur die Kin-
deraugen leuchten und bei Stockbrot,
Grillwurst und Marshmallows am Holz-
spieß wurde jeder der beiden Abende zu
einem intensiv erlebten Idyll. Trotz der
frostigen Außentemperaturen waren die
Nächte in den Zelten muckelig warm.
Der Spaziergang mit den Kindern und
die Streifzüge der Älteren und Jugendli-
chen durch den Wald wurden zwar die-
ses Jahr nicht mit einer reichhaltigen
Pilzernte belohnt, waren aber dafür mit
jeder Menge anderer Walderlebnisse an-
gereichert: Nutellabrötchen lassen sich
auch mit selbstgeschnitzten Stöckchen
schmieren. Man kann Hände auch mit
Sand waschen. Rauch desinfiziert. Mit
Asche kann man malen. All diese lehr-
reichen Erkenntnisse hinterlassen Spu-
ren, die entfernt werden wollen, bevor
die Obhut der Mütter wieder erreicht
wird. Dazu ist nichts geeigneter als das
sonntägliche Vollbad im Spaßbad von
Dahn. Blitzblank ging es danach in die
Eisdiele. Ein perfekt durchgeplantes
Wochenende dank der Organisation von
Bernd Schmidt nahm dort seinen Ab-
schluss. Es gibt den Kindergarten schon
seit über 40 Jahren. Das Vater-Kind-Zel-
ten schon seit mehr als 20 Jahren. Nach
einem solchen Wochenende ist beides
nicht verwunderlich. Bis nächstes Jahr,
die Vorfreude ist schon sicher!
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Geschwister-Scholl-Schule
Wir lernen einen Autor kennen

Im Rahmen der Kinder- und Jugendli-
teraturtage haben die Erstklässler ein
Bild über ihr Lieblingsbuch gemalt. Die
Klasse 1a konnte auch noch an einer
Autorenlesung in der Stadtbibliothek
teilnehmen. Lene (Klasse 1a) berichtet
darüber:
Letzten Donnerstag ist unsere Klas-
se mit dem Bus nach Ettlingen in die
Stadtbibliothek gefahren. Dort hat uns
ein Autor, der Rüdiger Bertram heißt,
sein Buch über „Mo und die Krümel“
vorgelesen. Vorher hat er uns noch et-
was über sich erzählt und über seinen
Freund, der die Bilder für die Bücher
malt. Ein paar Bilder hat er auch auf
großem Papier für uns zum Anschauen
dabei gehabt. Mo ist ein kleiner Junge,
der mit seinen Freunden in die Schule
kommt und lustige Sachen erlebt.
Der Besuch war toll und hat uns super
Spaß gemacht.
Danach sind wir noch auf den Spielplatz
im Horbachpark gegangen und dann
sind wir zurück in die Schule gelaufen.

CDU-Ortsverband
Stammtisch der CDU Bruchhausen
Donnerstag, 5. November, ab 19 Uhr in
der Waldklause mit Diskussion lokalpoli-
tischer Themen, Gäste und interessierte
Bürger sind willkommen.

TV 05 Bruchhausen e.V.
Bunter Abend am
Samstag, 28. November
in der Turnhalle des TV05, am Teichweg
10 Einlass ab 19 Uhr, Beginn 19.30 Uhr
Nach dem Sektempfang beginnt unser
Bunter Abend 2015. Genießen Sie bei
Speisen und Getränken einen gemütli-
chen Abend mit Aufführungen, Ehrun-
gen für langjährige Mitgliedschaft und
das Sportabzeichen.

Adventfeier am Sonntag, 29. November
Einlass ab 14.30 Uhr, Beginn 15 Uhr
Unsere Kinder und Jugendlichen überra-
schen mit tollen Auftritten.
Eingeladen sind alle Opas, Omas, El-
tern, Bekannte und Freunde des TV05.
Verbringen Sie im Kreise der Familie
einen gemütlichen Nachmittag beim
TV05, bei selbstgebackenem Kuchen
und Kaffee.

Helfer/innen gesucht
Aufbau
am Donnerstag, 26. November ab 17 Uhr
Abbau
am Sonntag, 29. November ab 17 Uhr
Der Vorstand und Verwaltung freut sich
über jeden Helfer/in!

Skigymnastik noch sind Plätze frei!
Der Winter steht vor der Tür, höchste Zeit
sich durch spezielle Skigymnastik in Form
zu bringen. Beim komplett body work
out, geleitet und geplant von unserem
ausgebildeten Physiotherapeuten Vinzenz
Loffl, werden Ausdauer, Beweglichkeit,
Kraft und Fitness gezielt gefördert. Ski-
gymnastik ist auch förderlich zur Unfall-
verhütung, oder als Ausgleich für langes
Sitzen. Eine gute Vorbereitung ist die
optimale Voraussetzung, problemlos die
Skipisten zu bewältigen und insgesamt
eine Wohlfühl-Atmosphäre zu erzeugen.
Kursumfang
10-mal je eine Stunde
Kursgebühr:
Nichtmitglieder 75.- Euro
Mitglieder 50.- Euro
Schüler/Studenten 50.- Euro
(Vorlage Studenten/Schülerausweis)
Kursbeginn/Veranstaltungsort:
Mittwoch, 11. November, 19 - 20 Uhr
in der vereinseigenen Turnhalle des
TV05 Bruchhausen, Teichweg 10,
Anmeldungen und Infos gerne von
Claudia Stoll, Tel. 07243/90851.

Abt. Judo

7. Platz für Nele Kappenberger bei der
Süddeutschen Meisterschaft der U 15
in Mainburg
Im bayrischen Mainburg fand in diesem
Jahr die Süddeutsche Meisterschaft der
männlichen und weiblichen U 15 statt.
Die Süddeutsche Meisterschaft ist die
höchste Stufe dieser Altersklasse. Die
besten Judoka aus Bayern, Württem-
berg und Baden kämpften um den Titel
des Süddeutschen Meisters. Auch vom
TV 05 Bruchhausen konnten sich vier
Judoka qualifizieren. Nele Kappenber-
ger, die Jüngste im Feld, konnte gleich
im ersten Jahr in der Altersklasse U
15 den Sprung unter die besten sieben
in Süddeutschland schaffen. Nach der
Auftaktniederlage gegen die bayrische
Meisterin, musste Nele in der Trostrunde
weiterkämpfen. Nach Siegen gegen die
württembergische Vizemeisterin und die
Drittplazierte aus Bayern belegte Nele
am Ende den 7. Platz in der Gewichts-
klasse bis 36 kg. Zwei 9. Plätze belegten
Ricco Lafferton bis 46 kg und Hannah
Frey bis 52 kg. Herzlichen Glückwunsch
den erfolgreichen Judoka.

FV Alemannia Bruchhausen
FVA I – Sportfreunde Forchheim I

0:4 (0:2)
Eine klare Angelegenheit war der Sieg
der Gäste aus Forchheim, der letztlich
auch in dieser Höhe in Ordnung ging.

Die „Sportis“ übernahmen von Anfang
an das Kommando und hatten bereits
in der 10. und 12. Minute 2 gute Mög-
lichkeiten, während der FVA nur einmal
in deren Strafraum eindringen konnte.
Schon früh verletzte sich zudem FVA
Sturmspitze Reichert und musste aus-
gewechselt werden. Wenig später auch
schon die Gästeführung. Der FVA ver-
suchte zwar mitzuspielen, doch spätes-
tens am gegnerischen 16er war man mit
seinem Latein am Ende, so dass der
Gästekeeper einen ruhigen Nachmittag
verlebte. Forchheim brachte den FVA im-
mer wieder mit schnellem Umschaltspiel
in Bedrängnis und erhöhte folgerichtig
auf 0:2. Hätten die Gäste ihre Chancen
konsequenter genutzt bzw. wäre dem
FVA nicht zweimal das Aluminium zur
Seite gestanden, hätte die Pausenfüh-
rung auch klarer ausfallen können.
Auch nach dem Wechsel änderte sich
das Bild nicht. Forchheim war weiterhin
die klar bessere Mannschaft und erhöhte
völlig frei auf 0:3. Der FVA, der man das
Wollen wieder nicht absprechen kann,
fand gegen die starken Gäste einfach
kein Mittel, die in der 78. Minute noch
einen drauf legten. Nach der guten Leis-
tung in Beiertheim, wo man unglücklich
mit 0:1 verlor, hatte man im FVA Lager
zumindest insgeheim auf eine kleinere
Überraschung gehofft, aber Forchheim
zeigte von Beginn an eine andere spie-
lerische Qualität und dies gilt es auch
anzuerkennen.
Durch den Weingartener Sieg gegen
Neureut ist der Abstand auf den ret-
tenden Platz nun schon auf 7 Punkte
angewachsen (Wössingen und Weingar-
ten haben nun schon 11 Punkte) und
so wird die Lage von Woche zu Woche
prekärer. Sollte es nicht gelingen, bis zur
Winterpause noch einige Punkte zu ho-
len, u.a. zu Hause gegen Daxlanden und
Weingarten, dann geht der FVA sportlich
noch schwereren Zeiten entgegen. Aber
schon einmal hat man bewiesen, dass
Wille Berge versetzen kann.
Der FVA II zeigte nach dem Grottenkick
in Beiertheim gegen die favorisierten
Sportfreunde III eine gute erste Halb-
zeit und führte bis dahin auch verdient
durch Daniel Scherer und Marius Traut-
mann mit 2:0. Leider konnte man die-
sen Vorsprung nicht lange halten, denn
durch ein Eigentor von F. Brusel und
einen weiteren Gästetreffer kamen die
„Sportis“ zum schnellen Ausgleich und
letztlich endete die Partie gerecht mit
2:2. Wenigstens mal wieder ein kleiner
Lichtblick.
Am kommenden Sonntag, 08.11, tre-
ten beide Teams beim FC Neureut an.
(12,30 Uhr und 14.30 Uhr).

Jahreshauptversammlung
Am 30.10. durfte Vorstand Werner Jany
die anwesenden Mitglieder zu der dies-
jährigen Jahreshauptversammlung im
Clubhaus der Alemannia begrüßen.
Neben der Ehrung der Verstorbenen
standen die Geschäftsberichte sowie



Nummer 45
Donnerstag, 5. November 2015 41

Neuwahlen einiger Verwaltungsmitglie-
der auf der Tagesordnung. Gewählt
wurde Werner Jany zum 1. Vorstand,
Gabi Kunz zum Kassier (weiteres Jahr
kommissarisch), Sebastian Müller als
Schriftführer sowie Moritz Schulze zum
1. Spielausschuss. Als Beisitzer wurden
Marco Cordua und Herbert Kölmel be-
stimmt. Die Funktion des 2. Platzkas-
siers blieb vakant. Rolf Brendel wurde
als Jugendleiter bestätigt.
Die Kassenprüfer Jürgen Ligewie und
Eberhard Müller attestierten eine korrek-
te und gut strukturierte Kassenführung
und schlugen deshalb die Entlastung
des Kassiers und anschließend die Ent-
lastung der Verwaltung vor, was die Mit-
gliederversammlung auch einstimmig tat.
Wirtschaftlich steht der Verein auf so-
liden Beinen, sportlich wird hart daran
gearbeitet die derzeit sehr prekäre Ta-
bellensituation zu verbessern.
Werner Jany gab einen kurzen Überblick
über anstehende Umbaumaßnahmen
im Clubhaus und lobte in diesem Zu-
sammenhang die Helfer, die den Verein
tatkräftig bei den bereits umgesetzten
Maßnahmen unterstützen. Der Vorstand
bedankte sich bei den Anwesenden für
die Teilnahme an der Jahreshauptver-
sammlung und wünschte sich für das
kommende Jahr eine noch größere Be-
teiligung.

C1
FVA Bruchhausen – TSV Reichenbach 2

7:2 (4:0)
Bereits am Freitag hatte man den TSV
Reichenbach zu Gast. Direkt nach dem
Anspiel hatte der FVA die erste Groß-
chance, als F. Mutlu den Rückpass erlief
und frei vor dem Torwart scheiterte. Ge-
nerell war die TSV-Defensive zu Beginn
des Spiels ungeordnet. Und so kam der
FVA zu Chancen über schnelle Konter.
Nach einem Abspielfehler im Mittelfeld
umkurvte F. Mutlu den Tormann und
spielte den Ball an den langen Pfosten,
wo er mit D. Burkhardt einen dankbaren
Abnehmer fand. Weitere Chancen folg-
ten, und eine konnte wiederum D. Burk-
hardt nach Zuspiel von F. Mutlu zum 2:0
nutzen. Nach mehreren Schussversu-
chen im Strafraum, welche immer wieder
geblockt oder gehalten wurden, konnte
M. Bochmann auf 3:0 erhöhen. Kurz
darauf stand M. Kunz alleine vor dem
Tormann und konnte den Nachschuss
im Tor unterbringen. Reichenbach war
kurz vor der Pause zweimal gefährlich
vor dem FVA Gehäuse, jedoch konnte
man beide Male klären.
Nach der Pause kam Reichenbach stär-
ker aus der Kabine, verzog jedoch die
Schusschance. Das 5:0 fiel durch ei-
nen unhaltbaren Freistoß durch F. Mutlu.
Nach einem Stellungsfehler und etwas
zu lascher Zweikampfführung konnte
der TSV verkürzen auf 5:1. Nach einem
unhaltbaren Distanzschuss kam Rei-
chenbach sogar zum 2:5. Direkt nach
dem Anspiel bediente M. Kunz den völ-

lig freistehenden F. Mutlu in der Mit-
te, der auch den berechtigten Elfmeter
schoss. Der zweite Sieg wurde einge-
fahren, verdient wenngleich vielleicht et-
was zu hoch im Endergebnis.

E1-Junioren
TSV Spessart - FVA 0:1 (0:0)
Ein überragender Leon Bolz im Tor, ein
Traumtor von Julian Porter und eine
gute und kämpferische Mannschafts-
leistung bescherten uns einen 1:0-Sieg
in Spessart. Gratulation an die Jungs.

Treffen der Mannschaftsspieler/innen
Am Mittwoch, 11.11. treffen sich um 19
Uhr die Mannschaftsspieler zur gemein-
samen Besprechung, welche Mannschaf-
ten in 2016 gemeldet werden. Das Tref-
fen findet im Clubhaus des Vereins statt.
Hierzu sind alle Spieler/Innen, selbst
wenn sie noch nicht Mitglied im TC Blau-
Weiß Bruchhausen sind, noch nicht in ei-
ner Tennismannschaft gespielt, aber Inte-
resse daran haben, herzlich willkommen.
Einige der Mannschaften werden in
2016 Unterstützung durch neue Spieler
brauchen.
Bei Fragen nehmen Sie bitte Kontakt mit
uns auf unter 0171-4077414.

Akkordeon im November
Das Jahr ist unverkennbar im Herbst
angekommen, die Natur erstrahlt in tol-
len Farben, die Tage werden kürzer und
der Wunsch nach Gemütlichkeit steigt.
Zu eben diesem gemütlichen Verweilen
möchte der HCB im November sehr
gerne zu den beiden folgenden Termi-
nen einladen:
Das I. Orchester umrahmt am Sonntag,
22. November um 10.30 Uhr den Got-
tesdienst mit Verstorbenengedenken in
der Liebfrauenkirche in Ettlingen-West.
Eine Woche später darf man sich bei
„Akkordeon im Schloss“ verzaubern
lassen. Am 29. November um 18 Uhr mit
besonders festlicher Musik im schönen
Ambiente des Asamsaals im Schloss
freuen sich das 1.Orchester, die Har-
monikaner und das Ensemble auf viele
Besucher.

Musikverein Bruchhausen
Konzert in St. Josef
5 Ehrungen, klasse Musik, über 350 be-
geisterte Zuhörer und 3 Zugaben sind
die Highlights unseres diesjährigen Kir-
chenkonzertes in St. Josef. Herzlichen
Dank allen, die unser Konzert besucht
haben und dabei einen tollen musika-
lischen Abend verleben durften. Mehr
über dieses Konzert lesen Sie in der
nächsten Ausgabe.

Auftritt Jugendorchester
Mittwoch, 11.11.: 18:30 Uhr - St. Mar-
tinsfeier des Kindergartens St. Michael
- Treffpunkt: 18:00 Uhr Rathaus/Feuer-
wehrgerätehaus

Gedenkgottesdienst
Einen Gedenkgottesdienst für unsere
verstorbenen Mitglieder findet am Sonn-
tag, 15.11. um 18 Uhr in der St. Josef
Kirche statt und wird durch unser Bla-
sorchester musikalisch umrahmt.

Musikproben im Vereinsheim
Jugendorchester: dienstags um
18:15 Uhr - Blasorchester:Konzertpause
MVB im Internet
Infos, Bilder und Termine gibt’s auf
www.mv-bruchhausen.de

Gedenkgottesdienst am 8.11.
Denn niemals geht man so ganz.
Zum Gedenken an verstorbene Mitglie-
der des Vereins findet am Sonntag um
18 Uhr ein Gottesdienst in der St. Jo-
sef Kirche in Bruchhausen statt. Sänge-
rinnen und Sänger des Chores InTone
werden den musikalischen Rahmen des
Gottesdienstes mitgestalten.

Ortsverwaltung
Unklare Situation für Ettlingenweier bei
Planung zur Asylbewerberunterbrin-
gung
In seiner Sitzung vom 24.09.2015 hat-
te der Ortschaftsrat der Konzeption des
Oberbürgermeisters für die Asylbewerbe-
runterbringung zugestimmt. Diese bein-
haltete auch eine Planung zur Errichtung
einer Gemeinschaftsunterkunft durch den
Landkreis im Gewerbegebiet „Im Stöck“.
Der dortige Eigentümer habe dem Land-
kreis ein entsprechendes Angebot un-
terbreitet. Auf dieser Basis war die Zu-
stimmung des Ortschaftsrates für die
Unterbringung von 50 Flüchtlingen erteilt
worden. Im Rahmen der Bürgerinformati-
onsveranstaltung am letzten Dienstag in
der Stadthalle teilte nun der vermeint-
liche Grundstückseigentümer mit, dass
ein solches Angebot nicht existiere.
Angesichts der unklaren Situation, ob
die Fläche „Im Stöck“ nun weiterhin in
der Planung ist, wurde Herr Oberbürger-
meister Arnold gebeten, beim Landkreis
eine verbindliche Klärung herbeizufüh-
ren. Weitere Informationen hierzu wird es
in der nächsten öffentlichen Sitzung des
Ortschaftsrates am 26.11.2015 geben.
Auch wenn es derzeit vorrangig um die
Unterbringung von Flüchtlingen in (grö-
ßeren) Gemeinschaftsunterkünften geht,
sind Angebote von Eigentümern, die
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Wohnraum für Flüchtlinge zur Verfügung
stellen wollen, willkommen. Wer hier
Wohnraum anbieten möchte, kann sich
an das Landratsamt Karlsruhe wenden:
Tel. 0721 / 936 – 57740.
Sonja Steinmann
Stellv. Ortsvorsteherin

Schadstoffmobil
Das Schadstoffmobil macht in Ettlin-
genweier Halt am Mittwoch, 18. No-
vember, von 10.30 bis 11.30 Uhr auf
dem Parkplatz bei der Bürgerhalle.
Am Samstag, 28. November, gibt es
von 14 bis 16 Uhr eine Zusatztour in
Ettlingen in der Middelkerker Straße,
Parkplatz Albgauhalle.
Nähere Infos unter „Rathaus aktuell“.

Volkstrauertag 2015
Auch in diesem Jahr findet am Sonntag,
15. November, eine kleine Feierstunde
zum Volkstrauertag statt. Sie beginnt
um 11.15 Uhr in der Kirche St. Diony-
sius. Anschließend ist die Kranznieder-
legung am Ehrenmal auf dem Friedhof.
Elisabeth Führinger
Ortsvorsteherin

Erich Kästner-Schule
Eine runde Sache
… war der Handball-Aktionstag des
TVE an der Erich Kästner-Schule. Ein
tolles Team der Handball-Abteilung des
TVE hatte am letzten Schultag vor den
Herbstferien interessante Stationen auf-
gebaut, die nicht nur mit Bällen, sondern
insbesondere mit Geschicklichkeit, Ko-
operations- und Koordinationsfähigkeit
zu tun hatte. Von Klasse 1 bis 4 durch-
liefen alle Schülerinnen und Schüler den
Parcours und gaben ihr Bestes. Ver-
schwitzt aber stolz konnten die Kinder
am Ende des Vormittags ihre Urkunden
und Handball-Buttons in Empfang neh-
men. Mit einem kräftigen Beifall dankten
sie den freiwilligen Helferinnen des TVE
für diesen schönen Vormittag.

Sankt Martin
Am Dienstag, 10. Nov., feiern wir wieder
Sankt-Martin.
Ein gemeinsamer Gottesdienst von Kin-
dergarten und Schule beginnt in der Kir-
che um 10 Uhr. Die kleine Feier wird
von den Religionslehrern mit Schülern
der dritten und vierten Klasse gestaltet
und endet mit dem Teilen der Martins-
brezeln.
Die abendlichen Laternenumzüge der
Schule und des Kindergartens werden
jeweils selbstständig durchgeführt: der
Umzug der Erich Kästner-Schule ist be-
reits am 10.11., jener des Kindergarten
dann am 11.11.
Die Kinder und Lehrerinnen der Erich
Kästner-Schule treffen sich am 10.11.
um 16.50 Uhr im Schulhof und begeben
sich mit Laternen und Fackeln auf ei-
nen etwa 30-minütigen Rundweg. Dabei
wird uns die Jugendfeuerwehr begleiten.

Unser Weg führt uns durch den Weilig,
die Bergwald-, Karl-Albiker-, die Otto-
Dix- über Max-Beckmann-Straße, den
Grabenacker und über die Pfarrer-Benz-
Straße zurück in den Schulhof. Hinter
der Jugendfeuerwehr gehen geschlos-
sen alle Klassen und werden nur von
den Lehrerinnen begleitet. Am Ende des
Zuges kann man sich uns jedoch an-
schließen. Eltern, Verwandte oder inte-
ressierte Bürger können uns aber auch
gerne im Schulhof erwarten. Nach unse-
rer Rückkehr um ca. 17.30 Uhr, werden
wir - begleitet vom Musikverein - die
bekannten Martinslieder singen und da-
nach im Schulhof das Martinsfeuer ent-
zünden.
Danach dürfen wir uns auf wohlschme-
ckenden Glühwein und Kinderpunsch
freuen. Außerdem werden von den
Viertklässler-Eltern Hot Dogs, Spekula-
tius und Lebkuchen angeboten. Dafür
freuen wir uns über eine Spende. Der
Erlös der Speisen und Getränke kommt
über die Fördergemeinschaft allen Kin-
dern der Schule zugute.
Eltern, Verwandte oder interessierte
Bürger sind sowohl zum Gottesdienst
als auch zum stimmungsvollen Bei-
sammensein im Schulhof eingeladen.
Bitte vergessen Sie nicht, einen Trink-
becher für Glühwein oder Punsch mit-
zubringen! Eventuell ist auch eine Ta-
schenlampe beim Singen hilfreich, da
die Beleuchtung im Schulhof vielleicht
nicht ausreichend ist. Liedblätter wer-
den ausgeteilt.

TV Ettlingenweier
Bouleabteilung
Wir waren zu Besuch in der Ettlinger
Partnerstadt Löbau. Und das kam so:
Um die Städtepartnerschaft mit Leben
zu füllen, haben die Boulespieler aus
Löbau überlegt, sich mit Gleichgesinn-
ten zu treffen und schauten nach, ob es
in Ettlingen eine Boulemannschaft gibt.
Dabei haben wir uns nicht nur gefunden,
sondern auch gleich angefragt, ob wir
Lust hätten mit und gegen sie Boule zu
spielen. Eine Woche später war klar: Wir
fahren dahin! Nach einigen E-Mails hin
und her war alles organisiert und am 23.
Oktober machten wir uns mit fast 20
Spielern auf den Weg.
Um es gleich zu sagen: Es war sehr
schön. Die Löbauer haben uns freund-
lichst begrüßt, alles war gut vorberei-
tet und wir verbrachten zwei schöne
Tage. Natürlich stand neben dem Ken-
nenlernen das Boulespielen im Vorder-
grund und wir waren eine Stunde nach
unserer Ankunft schon auf dem Platz.
Anfangs gab es ein paar Kommunika-
tionsprobleme (nicht weil wir sie nicht
verstanden, eher umgekehrt), denn so
ein Satz wie: „Wem mo mol hocke,
hocke mo“ versteht nicht jeder gleich.
Leichter ist schon: „Mir hen dorscht!“,
und „Proscht“ bedeutet überall, dass es
jetzt gemütlich wird.

Aber wir haben nicht nur Boule ge-
spielt. Eine kleine Stadtrundfahrt wurde
von unseren Gastgebern organisiert, wir
haben das „Haus Schminke“ besich-
tigt und manche von uns bestiegen auf
dem Löbauer Berg den gusseisernen
Turm, der mit dem badischen Super-
lativ: „Der macht amol ordendlich was
her!“ bewundert wurde. Außerdem ha-
ben sie uns noch verköstigt und uns
mit einem gegrillten Wildschwein über-
rascht. Dies alles wurde von der Stadt
Löbau finanziert. Dafür konnten wir als
Gastgeschenk der Stadt Ettlingen eine
mausgraue Umhängetasche, gefüllt mit
diversen Prospekten und drei Kugel-
schreibern, überreichen. Da dieses „Ge-
schenk“ schon etwas kümmerlich war,
haben wir kräftig nachgelegt und noch
einige kulinarische Köstlichkeiten aus
unserer Region mitgebracht, von denen
vor allem die Produkte der badischen
Braukunst sehr gut ankamen.
Und dann wurde doch wieder Boule ge-
spielt. Immer ein Löbauer und ein Wei-
erer bildeten ein Team. Vier Spielrunden
wurden ausgelost und ruck zuck hat-
ten wir ein Bouleturnier mit spannenden
Spielen, mit strahlenden Gewinnern(und
solchen, die noch üben müssen) und ei-
ner Siegerehrung. Danach ging es wieder
über in den gemütlichen Teil(„Proscht“),
bei dem auch schon beraten wurde,
wann die Löbauer zu uns kommen. Ge-
plant ist es für das nächste Frühjahr und
wir freuen uns darauf, denn wir haben
viele nette Menschen kennengelernt.

Abt. Wandern
Terminänderung für Wanderung im
Kraichgau.
Am 15.11.führt unsere Wanderung in die
herbstlichen Hügel des Kraichgau. Wir
wandern von Odenheim nach Neuen-
bürg mit Einkehr im „Guggugsnescht“.
Weiter geht es danach nach Oberöwis-
heim.
Wanderzeit: 2 ½ Stunden
Abfahrt: 8:48 Uhr
Bahnhof Ettlingen Stadt
Rückkehr: 16:31 Uhr.
Fahrkarten werden besorgt.
Rückfragen bei M.Schroeder, Tel. 29959

Abt. Handball
E-Jugend:
HSG PSV/SSC Karlsruhe - TVE 7:14
Am 4. Spieltag hatten wir es mit der
Mannschaft von der HSG PSV/SSC
Karlsruhe zu tun. Gewarnt durch unser
letztes Spiel in Malsch begannen die
Jungs und Mädels sehr konzentriert und
ließen keine Zweifel am Siegeswillen
aufkommen.
Mit tollen Kombinationen und Kampf be-
herrschten wir von Beginn an das Spiel
und führten zur Pause mit 7:3 Toren.
In der zweiten Halbzeit machten unsere
Handballer genau da weiter, wo sie in
der ersten Halbzeit aufgehört hatten, mit
tollen Spielzügen über alle Positionen.
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Unser Gegner hatte nie auch nur den
Hauch einer Chance gegen eine absolut
geschlossen spielende Mannschaft des
TV Ettlingenweier. So stand es am Ende
absolut verdient 14:7. Großes Lob an
die ganze Mannschaft für tollen Kampf
und eine geschlossene Mannschafts-
leistung. Es spielten: Finn, Leon, Nick,
Laurenz, Gabriel, Lana, Julius, Frane,
Tim, Jakob und Christian. Wieder einmal
auch ein dickes Kompliment an unsere
mitgereisten Zuschauer für die tolle Un-
terstützung !!
Gleich nach dem Spiel ging es dann
direkt nach Mannheim in die SAP-Arena.
Unsere Mannschaft hatte an einem Ge-
winnspiel des BGV teilgenommen und
tatsächlich gewonnen. So durften wir an
einer Führung durch die SAP-Arena teil-
nehmen und waren anschließend Zeuge
eines tollen Handballspiels der Rhein-
Neckar-Löwen gegen die HSG Wetzlar.
Mit 34 Spielern und Begleitern feuer-
ten wir die Löwen an und sahen einen
souveränen Sieg. Danach durften sich
alle Kinder und Eltern noch Autogram-
me der Rhein-Neckar-Löwen holen. Der
ein oder andere bekam sogar noch ein
schönes Selfie mit einem der Stars. So
ging dann ein sehr schöner und auch
erfolgreicher Sonntag zu Ende.

Wir hoffen, es hat allen Beteiligten so
gut gefallen wie den Trainern!! Danke an
alle und weiter so!!

TVE I : HSG Walzbachtal I 28:24 (16:13)
Am vergangenen Sonntag war die HSG
Walzbachtal I zu Gast bei den Damen
des TVE I.
Durch die knappe Niederlage im Hin-
spiel (20:23) hatten die Weirer Damen
einiges gut zu machen.
Von Anfang an knüpfte man an die Leis-
tung der vergangenen Spiele an, ver-
wandelte die 7-Meter sicher und nahm
sich den ein oder anderen Konter, so-
dass sich die Weirer Damen während
der ersten Halbzeit einen Vorsprung von
3 Toren und somit einen Halbzeitstand
von 16:13 sicherten.
Nach der Pause wollte man den Vor-
sprung ausbauen. Weiterhin standen die
Weirer Damen sehr gut in der Abwehr
und bekamen auch in Unterzahl (5-2
Minutenstrafen) nur wenig Gegentore,
da man dem Gegner auch in diesen
Phasen wenig Chancen gab Tore zu er-
zielen. Letztendlich nahm man mit ei-
nem 28:24 die nächsten Punkte aufs
Konto mit.

Es spielten: Christina Kassel, Michelle
Donie, Lena Drixler(4/1), Laura Vogel (7),
Laura Cullmann (3), Tamara Müller (2),
Antonia Eilebrecht (3), Lea Maisch (9/5),
Sophie Ochs, Saskia Kassel, Lara Hurle
(Tor),Nina Barragan Garcia (Tor),

Damen 2
TV Ettlingenweier : HSG Walzbachtal

24:17 (12:8)
Weirer Damen feiern ein 4-Punkte-
Wochenende
Am vergangenen Spieltag in heimischer
Halle gab es schon vor dem Anpfiff
Grund zur Freude: Nach längerer Verlet-
zungspause feierte Torjäger- und Spiel-
macherin Sophie Ochs ihr Comeback
auf dem Spielfeld! Ebenso wollte man
es der 1. Damenmannschaft gleichtun,
die im Spiel zuvor bereits 2 Punkte hol-
te. In der Partie gegen die Damen der
HSG Walzbachtal verschlief man lediglich
den Anfang, sodass man einige Minuten
brauchte, um den 0:2 Rückstand wieder
auszugleichen. Von da an gestaltete sich
das Spiel relativ ausgeglichen bis zum
Stand von 6:6. Nach einigen erfolgrei-
chen Kontern, die Torhüterin Lara Hurle
durch tolle Paraden ermöglichte, zogen
die Weirer Damen bis zur Halbzeit auf
ein 12:8 davon. Auch nach dem Seiten-
wechsel ließ man den Gegner nicht mehr
herankommen, was sowohl an einer gut
stehenden Abwehr als auch an einer sou-
veränen Torhüterleistung lag. Nach einer
tollen Mannschaftsleistung und hartem
Kampf stand ein verdienter Sieger fest.
Es spielten: Michelle Donié (2), Saskia
Kassel (2), Uli Wagner Karch (3), Antonia
Eilebrecht (6), Lara Hurle (Tor), Fabi Utz,
Sophie Ochs (5), Lena Drixler (6), Caro
Ruml, Dani Hauser und Tamara Bechler.

Spiele am kommenden Wochenende
Herren: TV Knieligen 3 - TVE am Sams-
tag, 7. November, um 19.50 Uhr in der
Reinhold-Crocoll Sporthalle Knielingen.

Fußballverein Ettlingenweier
2. MANNSCHAFT
FV ETTLINGENWEIER II -
TSV PALMBACH 3:0 (1:0)
Am vergangenen Sonntag empfing die
2. Mannschaft zuhause den Tabellen-
vorletzen TSV Palmbach. Der FVE kam
gut ins Spiel und die Zuschauer sa-
hen in der ersten Halbzeit eine gute
Mannschaftsleistung. Torhüter MANUEL
FERNANDEZ zeigte an diesem Tag eine
sehr gute Leistung. Nach einer Flan-
ke von DENNIS LIEBMANN auf MARI-
US BUCHER setzte dieser sich auf der
rechten Seite durch und legte den Ball
quer auf DANIEL TOHN, der diesen zur
1:0-Führung unterbrachte. Der FVE er-
spielte sich weitere Chancen, aber es
wollte kein Tor fallen. ANDREAS BAN-
DEL setzte in der 30. Spielminute einen
Distanzschuss über das Tor.
Nach dem Seitenwechsel war es wie-
der Torhüter MANUEL FERNANDEZ, der
eine Chance des Gegners vereitelte.

In der 50. Spielminute baute DENNIS
LIEBMANN die Führung aus und köpfte
den Ball zum 2:0 für den FVE ins Tor.
Doch anstatt mit der nötigen Sicher-
heit und der Führung im Rücken das
Spiel ruhig zu Ende zu spielen, gab der
FVE das Spiel aus der Hand. MANUEL
FERNANDEZ konnte in der 60. Spiel-
minute einen Elfmeter des Gegners pa-
rieren. Die Überzahl des Gegners nach
einer roten Karte für den FVE in der
70. Spielminute konnte der TSV Palm-
bach nicht für sich nutzen. Nach einem
unnötigen Foul von einem Spieler des
Gegners sah dieser ebenfalls die rote
Karte und so mussten beiden Mann-
schaften das Spiel mit 10 Mann been-
den. Kurz vor dem Abpfiff besiegelte
DENNIS LIEBMANN mit seinem zweiten
Treffer im Spiel endgültig den Sieg für
den FVE. Ein Schuss ins lange Eck, den
alle bereits abgeschrieben hatten, rollte
doch noch über die Torlinie. Mit diesem
Sieg setzt sich die 2. Mannschaft punkt-
gleich mit drei anderen Mannschaften
im Mittelfeld der Kreisliga A fest.

VORSCHAU
2. MANNSCHAFT
Sonntag, 8.11. um 14.30 Uhr
FC Busenbach - FV Ettlingenweier II
Sonntag, 15.11. um 14.30 Uhr
FV Ettlingenweier II - TSV Reichenbach II

DAMENMANNSCHAFT
FV Ettlingenweier – VfB Bretten 2:1 (2:0)
Torschützen: Saphira Seilnacht, Lea Koch
Die FVE Mädels bleiben zu Hause erneut
ohne Punktverlust und avancieren zur
absoluten Heimmacht! Das Spiel begann
jedoch erst einmal besser für den Gegner,
denn nach einem Handspiel des FVE im
Strafraum zeigte der Schiedsrichter auf
den Punkt. Bretten hatte somit schon in
der 1. Minute die Chance, in Führung zu
gehen, scheiterte jedoch an der Torfrau
Andrea Mungenast. Wachgerüttelt von
dieser Aktion spielten die Damen des
FVE nun konzentriert, was gewöhnlich
zu einem frühen Torerfolg führt. Nach
einer starken Vorarbeit von Melissa Seil-
nacht konnte Saphira Seilnacht den Ball
im Tor unterbringen. Auch wenn der FVE
die aktivere Mannschaft war, die Chan-
cenverwertung war jedoch noch verbes-
serungsfähig. Kurz vor der Pause hatte
der Gegner erneut die Nachsicht, als
Lea Koch nach einem schönen Spielzug
auf 2:0 erhöhte. Nach dem Seitenwech-
sel zog der Gegner nochmal das Tempo
an und es gelang ihnen durch ein Frei-
stoßtor sogar der Anschlusstreffer. Ab
diesem Zeitpunkt waren die Damen des
FVE viel mit Abwehrarbeit beschäftigt.
Die letzten Minuten wurden noch ein-
mal nervenaufreibend für die FVE Zu-
schauer, doch am Ende blieb es beim
2:1. Nach dem Abpfiff konnte man den
FVE Mädels die Erleichterung über die
nächsten 3 Punkte ansehen. Die Damen
des FVE treten am kommenden Sonntag
um 17.30 Uhr auswärts gegen die SG
Graben/Forst an.
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FC ÖSTRINGEN - FVE 1:0 (0:0)
Beim Spiel der Aufsteiger zog die 1.
Mannschaft des FVE in Östringen den
Kürzeren. Mit vier Siegen in Folge reiste
die ANSTETT-TRUPPE und die vielen
Fans mit Euphorie nach Östringen. Nicht
wie in den letzten Spielen machte der
FVE von Beginn an Druck, sondern der
Gegner, der in der Folgezeit die ersten
guten Tormöglichkeiten hatte. Der FVE
kam durch die agressive Spielweise des
Mitaufsteigers nicht in sein gewohntes
Passpiel nach vorne. Die erste Torchan-
ce gab es in der 25. Spielminute. Bis
zum Halbzeitpfiff war das Spiel aus-
geglichen und es ging mit einem auf
FVE-Seiten hoffnungsvollen 0:0 in die
Halbzeit.
Sofort nach dem Seitenwechselmach-
te der FC Östringen mächtig Druck auf
das FVE-Tor. Die Abwehrspieler wurden
jetzt richtig gefordert, um nicht gleich
in Rückstand zu geraten.Gekonnt durch
gute und schnelle Abwehrarbeit nahm
der Gegner unser gesamtes Mittelfeld
sowie den Sturm aus dem Spiel und
erzielte per Kopf das goldene Tor des
Tages. Erst jetzt machte die 1. Mann-
schaft des FVE mehr Druck. Doch gute
Tormöglichkeiten sprangen dabei nicht
heraus.
Trotz der Niederlage gibt es keine Kri-
tik an der Mannschaft, denn bis zum
Schluss gab kein Spieler auf.
Mit dieser Niederlage rutschte die 1.
Mannschaft des FVE auf einen immer
noch hervorragenden 5. Tabellenplatz.
Jetz gilt es schon, am kommenden
Sonntag zu Hause gegen den SV Ki-
ckers Büchig die Niederlage vergessen
zu machen.
Ein Dankeschön an unsere viele FANS,
die die weite Anreise auf sich nahmen,
um die 1. Mannschaft des FVE zu un-
terstützen.

VORSCHAU
1. MANNSCHAFT
Sonntag, 8.11. um 14.30 Uhr
FVE - SV KICKERS BÜCHIG
Sonntag,15.11. um 14.30 Uhr
FC HEIDELSHEIM - FVE

3. MANNSCHAFT
DJK Rüppurr - FV ETTLINGENWEIER III
2:2 (1:1)
Torschütze: 2 x ALI RAMA
Die 3. Mannschaft des FVE zeigte am
Sonntag eine sehr gute Mannschafts-
leistung und konnte einen Punkt aus
Rüppurr mit nach Hause nehmen. Der
FVE ging zweimal durch ALI RAMA nach
Vorlage von HANS-MICHAEL KOCH in
Führung. Leider musste man aber auch
beide Male einen Gegentreffer hin-
nehmen. Mit diesem Punkt belegt die
3. Mannschaft des FVE einen guten
9. Tabellenplatz in der Kreisklasse C.

VORSCHAU
3. MANNSCHAFT
Sonntag, 8.11. um 12.30 Uhr
FV Ettlingenweier III - Karlsruher FV

JUGEND
D-Jugend
FV Ettlingenweier - FC Südstern Karlsruhe

1:0 (0:0)
Torschütze: RUBEN ALVES
Die D-Jugend des FVE konnten am
vergangenen Freitag im Heimspiel ge-
gen den FC Südstern Karlsruhe den
zweiten Sieg in dieser Saison einfah-
ren. Gegen den direkten Tabellennach-
barn schaffte der FVE mit einer guten
Mannschaftsleistung und dem Treffer
von RUBEN ALVES einen 1:0-Sieg. Eine
besonders gute Leistung zeigten neben
dem Tormann JANNIS HEISER auch die
Feldspieler JAKOB DÜRR und LENA
SCHWARZ.

VORSCHAU
C-Jugend: Samstag, 7.11. um 13:30
Uhr: SG Mutschelbach/Auerbach/Itters-
bach-FVE
D-Jugend: Dienstag, 10.11. um 18:30
Uhr: SG Auerbach/Mutschelbach/Itters-
bach-FVE

E - Jugend - 8. Spieltag
FV Sulzbach – FV Ettlingenweier 4:7(0:5)

An unserem letzten Saisonspiel erlaubte
es uns die tapfere Mannschaft aus Sulz-
bach mal komplett durchzuwechseln.
Nach zehn Minuten sorgte Erblin mit
seinem Hattrick für klare Verhältnisse
und man konnte beruhigt mit dem Stand
von 5:0 die Seiten wechseln.
In der zweiten Hälfte durfte man ex-
perimentieren, Spielpraxis sammeln und
einfach Spaß am Fußballspielen haben.
Somit gelang es Noah und Dimitri mit
ihren schönen Toren und überhaupt un-
serer tollen Mannschaft mit diesem Sieg
den 2. Tabellenplatz mit nur einem Punkt
Abstand hinter Wolfartsweier zu sichern.
Die nächsten Termine unserer E-Jugend
sind die Hallenmeisterschaften am
Sonntag, 29. November, in Malsch und
am Samstag, 5. Dezember, in Durlach.
Es spielten: Marcel, Nicolai, Jan Philipp,
Benjamin, Robin, Dimitri, Noah, Emma,
Erblin, Finn und Michael.

TTV Ettlingenweier 1980 e.V.
Benefizturnier, bekannt als ATRO-Cup
am 8.11.
Eine Woche später als die Jahre zu-
vor wird das vereinsinterne Turnier für
den guten Zweck wieder hoffentlich
viele Spieler anlocken, da sich hierbei
Sportlichkeit, Geselligkeit und sozia-
les Engagement auf das Beste über-
schneiden. Anmeldung ist wieder online
möglich, trotzdem gibt es bis kurz nach

Hallenöffnung, ab 10:30 geplant, noch
die Möglichkeit, sich anzumelden. Wer
rechtzeitig kommt, kann beim Aufbau
der Tische helfen, und darf sich dann
auch etwas länger einspielen. 11 Uhr
spielen dann Schüler/Jugend, 12 Uhr
legen die Damen/Herren los.
Da die Doppel einander zugelost wer-
den, gibt es immer viele gleichwertige
Doppel, so dass die Spannung bis zum
Schluss erhalten bleibt. Wir wünschen
uns möglichst viele Teilnehmer aus allen
Mannschaften, nicht nur wegen des gu-
ten Zwecks, sondern auch wegen des
prallen Gemeinschaftserlebnisses.

Spielergebnisse der letzten Woche
Herren II Kreisliga, Staffel 1
9:1 gegen TTF Schwarz-Weiß Spöck II
Tabellenführung in der Kreisliga gefes-
tigt! Wieder eine klare Sache war die
Begegnung der Zweiten mit TTF Spöck
2, da keines der Spiele gefährdet schien.
Lediglich das Doppel 2 ging verloren.
Dafür konnte Claus Müller eine starke
gegnerische Nr. 4 in fünf Sätzen nie-
derkämpfen, so dass am Ende ein ver-
dienter und deutlicher 9:1-Sieg verbucht
werden konnte. Das Ziel der nächsten
Spiele ist die Tabellenführung weiter zu
stabilisieren.
Markus Wipfler (2.0), Adrian Grotz (1.5),
Müller, Claus (1.5), Stefan Hamhaber
(1.5), Armin Maurer (1.5) und Frank
Kettendorf (1.0)

Herren VI Kreisklasse C, Staffel 2
2:9 gegen TTF Schwarz-Weiß Spöck V
Immer noch drei Krankheitsfälle, da blei-
ben wieder nur 5 Spieler gegen einen
Gegner, der dadurch rund 1500 Punkte
stärker ist. Dennis Ilg war es vergönnt,
mit 3 Sätzen in der Verlängerung die
Nerven gegen Micha Mack zu behalten,
und Zehn Pei gelang dann der zwei-
te Punkt gegen die gegnerische höher
dotierte Nummer Eins.
Zehn Pei (1.0) und Dennis Ilg (1.0)

Herren VI Kreisklasse C, Staffel 21
1:9 gegen TTC Weingarten IV
Weingarten ist in unserer Kreisklasse der
Tabellenführer und lässt hochklassige
Spiele erwarten. Die Fünfte möchte sich
auch hier für die Geduld und Fairness
dieser Mannschaft bedanken, da die
Fünfte immer noch mit den gleichen Aus-
fällen belastet war. Da alle Spieler von
Weingartens vierter Mannschaft zwischen
80 und 216 Punkten vor unseren Spielern
lagen, schwanden im Laufe des Abends
die Hoffnungen auf Überraschungen, bis
unser jüngster Spieler uns eben diese
bereitete. Ohne Respekt vor der Erfah-
rung seines Gegenübers drosch Tim
Lüber seine Vorhand-Spins auf die geg-
nerische Platte, so dass er bereits nach
drei Sätzen seinen ersten Verbandssieg
feiern durfte! Tim Lüber (1.0), Gratulation!
Schon heute freuen wir uns auf die
nächsten Spiele, die wieder vollzählig
absolviert werden können.
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Konzert
Am 21. November veranstaltet das
Haupt-, Jugend- und Schülerorchester
zusammen mit der Blockflöten- und
Percussiongruppe, unter der Leitung
von Jürgen Weber, sein Jahreskonzert
in der Bürgerhalle Ettlingenweier. Unter
dem Motto „Verein der unbegrenzten
Möglichkeiten“ spielen unsere Orchester
konzertante Blasmusik mit allerlei mu-
sikalischen Erweiterungen und Überra-
schungen. Einlass mit Sektempfang ist
um 18:15 Uhr. Konzertbeginn 19:00 Uhr.
In den Pausen und im Anschluss haben
Sie die Gelegenheit sich mit Canapes
und Getränken zu stärken. Eintrittskar-
ten, zum Preis von 8,- Euro, können Sie
unter der Telefonnummer 07243/597010
bestellen, über jeden Musiker oder an
der Abendkasse beziehen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Hauptorchester
Probenwochenende
Freitag, 6.11., 20 Uhr,
Hauptorchester, Vereinsheim
Samstag, 7.11., 10 Uhr,
Satzprobe Holz, Vereinsheim
Samstag, 7.11., 11 Uhr,
Hauptorchester
Sonntag, 8.11., 10:30 Uhr – 13:00 Uhr
Abschlussprobe
Jugendorchester
Nächste Probe ist erst wieder am Frei-
tag, 13.11. um 18:45 Uhr im Vereinsheim
Schülerorchester
Nächste Probe ist erst wieder am Frei-
tag, 13.11. um 17:45 Uhr im Vereinsheim
Reinschauen
Weitere Infos zum Verein und unseren
Ausbildungsmöglichkeiten unter
www.mv-ettlingenweier.de oder bei unse-
rem Vorstand unter Tel. 07243 / 597010

Ordensball
Am 14.11. findet um 20:11 Uhr der Or-
densball der GroKaGe in der Bürger-
halle Ettlingenweier statt. Freuen Sie
sich auf einen unterhaltsamen Abend
mit tollen Programmpunkten, auf Eh-
rungen und Ordensverleihungen, einer
Tombola sowie die Inthronisation un-
seres neuen Weiermer Prinzenpaares.
Zwischendurch und im Anschluss an
das Programm kann zur musikalischen
Untermalung der Band VIP das Tanzbein
geschwungen werden. Karten sind an
der Abendkasse für 6 € erhältlich. Die
GroKaGe freut sich über viele Besucher.

Vereinsaktivitäten
Am 31.10. fand traditionell an Halloween
das Guggentreffen der Buschbachgugge
Oberweier in der Waldsaumhalle statt.
Die GroKaGe war auch in diesem Jahr

im Programm vertreten. Die Prinzen-
garde trat mit ihrem Schautanz „Alice
im Wunderland“ und das Männerbal-
lett mit ihrem Tanz „Bierzelt“ auf. Bei-
de Auftritte waren super. Die GroKaGe
bedankt sich bei der Prinzengarde und
beim Männerballett für ihr Engagement
und bei der Buschbachgruppe für einen
tollen Abend.

VdK
Ettlingenweier - Oberweier

Termine im November:

Liederabend
Die Singgruppe des VdK-Ortsverbandes
Ettlingenweier-Oberweier trifft sich das
nächste mal am Do. 12. November wie
üblich um 19 Uhr zu einem fröhlichen
Singabend im Vereinsheim des Tisch-
tennisvereins bei der Bürgerhalle. Jeder-
mann der gerne singt ist dazu herzlich
eingeladen. Wenn jemand ein Instrument
spielt, bitte mitbringen.

Spielnachmittag
Am Mittwoch, 18. Nov., um 15 Uhr eben-
falls im Vereinsheim des TTV. Gespielt
werden jeweils Karten- oder Brettspiele,
was gerade beliebt.

Skatfreunde Ettlingenweier
Ergebnisse des 37. Ortspokal-Turniers
Am vergangenen Samstag, kurz nach
18 Uhr, begrüßte der 1. Vorstand Hans-
Jürgen Müller die 7 Mannschaften der
Örtlichen Vereine zum Ortspokal-Turnier.
Es wurden 2 Serien a 40 Spiele absol-
viert. Die angesetzten 2 Stunden pro
Serie reichten nicht aus, sodass die
Siegerehrung vom Spielleiter, Willi Raab
erst gegen 24 Uhr erfolgen konnte.
In der Mannschaftswertung ergab sich
folgendes Ranking:
1. FVE 1. Mannschaft 7322 Punkte
2. FVE Fanblock 7218 Punkte
3. FVE 2. Mannschaft 6454 Punkte
4. FVE Alte Herren 6055 Punkte
5. Karnevalfreunde

GroKaGe
6000 Punkte

6. Turnverein Abt. Boule 5104 Punkte

Ortsverwaltung
Spendensammlung für Flüchtlinge
Wir erinnern an die Sammlung in Ober-
weier am Freitag, 13. November.
In Kooperation mit UNESON uG und Fe-
derführung von Frau Elke Mann werden
an diesem Nachmittag von 14 bis 18
Uhr im Keller der Ortsverwaltung Sach-
spenden angenommen, die für den so-
fortigen Einsatz bei den Flüchtlingen hier
in der Region geeignet sind.

UNESON setzt sich insbesondere für
schutzbedürftige Kinder und Jugendli-
che ein, aber auch für Erwachsene.
Benötigt werden Wärme Kleidung,
Schuhe, aber auch Laufräder, Ku-
scheltiere, Hullahuppreifen und andere
Artikel, die traumatisierten und ver-
ängstigten Kindern ein bisschen Licht
in den sonst noch tristen Lagertag
bringen.
Auch Tragehilfen, Buggys und Kinder-
wagen helfen den vielen Familien weiter.
Die Artikel werden direkt von Frau Mann
und den Helfern von UNESON in den
Flüchtlingsheimen an bedürftige Men-
schen übergeben. Es wird nichts an
Kleiderkammern weitergegeben.
Ihr Ortsvorsteher
Wolfgang Matzka

Geänderte Öffnungszeiten:
Am Mittwoch, 11.11. ist die Ortsverwal-
tung wegen einer Fortbildung nur mor-
gens von 7 bis 12 Uhr geöffnet.

Schadstoffmobil
Das Schadstoffmobil macht in Ober-
weier Halt am Montag, 23. Novem-
ber, von 8.15 bis 8.45 Uhr auf dem
Parkplatz beim TSV Oberweier.
Am Samstag, 28. November, gibt es
von 14 bis 16 Uhr eine Zusatztour in
Ettlingen in der Middelkerker Straße,
Parkplatz Albgauhalle.
Nähere Infos unter „Rathaus aktuell“.

TSV Oberweier

SV Völkersbach : TSV Oberweier 3:0
Wieder einmal musste man früh einem
Rückstand hinterherrennen. Leider ver-
säumte man am heutigen Spieltag den
Ausgleichs- bzw. Anschlusstreffer zu er-
zielen.
Wie gesagt, bereits nach 6 Minuten
steht es 0:1. Infolgedessen hatte die
Heimmannschaft zahlreiche Möglich-
keiten aus Standardsituationen. Diese
Drangphase überstand man ohne wei-
tere Konsequenzen. Ab der 20. Mi-
nute nahm man das Spielgeschehen
zwar in die Hand, doch der Ausgleich
wollte nicht fallen. Nach der Halb-
zeit wurde die Euphorie mit dem 2:0
schnell gestoppt. Dieses Tor war wie
ein Nackenschlag für die Gelb-Blau-
en. Zwar versuchten die Oberweierer
vieles, um noch einen Treffer zu erzie-
len, konnten jedoch nie die SVV-Hin-
termannschaft so richtig gefährden.
Mit dem Schlusspfiff fing man sich
durch einen Konter, das nicht mehr
entscheidende 3:0.
Nach einem Sieg, einem Unentschieden
und einer Niederlage sollte schon im
nächsten Spiel (gegen Südstern) der
entgegengesetzte Trend eingeleitet wer-
den.
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75 Jahre KTZV Oberweier –
Jubiläums-Lokalschau
Dieses Wochenende, am 7. und 8.11.
führt der Kleintierzuchtverein C626
Oberweier e.V. seine Jubiläums-Lokal-
schau in der Waldsaumhalle Oberweier
durch.
Gezeigt werden in diesem Jahr neben
verschiedenen Kaninchensorten auch
Vögel, Wachteln, Fasane, Ziertauben,
Zierenten, Gänse, Rassetauben, Hühner
und Zwerghühner. Insgesamt werden
ca. 140 Tiere ausgestellt.
Beginn ist am Samstag um 18:00 Uhr.
Die Vereinsküche bietet an:
Schnitzel mit Brot oder Pommes und
Haxen mit Brot.
Um 19 Uhr finden nach einigen Gruß-
worten Ehrungen und die Prämierung
der Vereinsmeisterschaft statt.
Ab ca. 20 Uhr spielt die Gruppe
„Musik & Tanz mit Kille & Hans“.
Der Eintritt ist frei!
Außerdem ist am Samstag erstmals un-
sere zum Jubiläum erstellte Festschrift
erhältlich.
Am Sonntagmittag bietet der Verein zu-
sätzlich die in den Ratsstuben Ettlingen
zubereiteten Rindsrouladen mit Spätzle
und Salat an. Außerdem gibt es an un-
serem Kaffeestand eine große Auswahl
an selbstgebackenen Kuchen & Torten.
Auch unsere Tombola ist wieder gut
ausgestattet.

Narrengruppe Oberweier

Rückblick Halloween-Party
Vergangenen Samstag veranstalteten die
Buschbach-Gugge ihre Halloween-Party
in der Waldsaumhalle, die die Gäste des
Abends mit Musik und Tanz zum Be-
ben brachten! Zu Beginn starteten die
Buschbach-Gugge mit einem kleinen
Umzug mit anschließender Kinderdisco
für die Kleinen. Die kostümierten Kids
hatten viel Spaß mit Musik und Gesang
zu tanzen und alles zu geben.
Das „offizielle“ Programm eröffneten
die Gastgeber persönlich. Anschließend
ging es munter mit Guggemusiken wei-
ter, die mit ihrem Schlagwerk die Stim-
mung im Publikum anheizten. Egal ob
närrische Musik der Bietjer Schdroo-
sefetzer, den Feierdeifel aus Oberacker
oder den Ottenauer Murgfetzern - das
Publikum klatschte und schunkelte flei-
ßig mit und verabschiedete die Truppen
voller Begeisterung und Vorfreude auf
die nächsten Darbietungen. Auch die
Albgoischda aus Hagenbach und die
Bü-Hoi-Cravallos folgten der Einladung
nach Oberweier und gaben alles auf der
Bühne! Weiter im Programm ging es
mit dem Showtanz „Alice im Wunder-
land“ der GroKaGe Ettlingenweier und
der Gruppe „unusual HipHop“, die mit
ihren tollen Tanzeinlagen das Publikum

zum Staunen brachten. Ebenfalls aus
Ettlingenweier war auch das Männer-
ballett „Gringelbacher Tanzallergiker“
vertreten und sorgten für ausgelasse-
ne Stimmung. Aus dem benachbarten
Schöllbronn waren auch die Chaos
Moggel wieder zu Gast und boten dem
närrischen Publikum eine Gugge-Einlage
vom Feinsten. Da alles Schöne einmal
zu Ende geht, nahte dann auch schon
der letzte Programmpunkt des Abends:
Die Scheierborzeler aus Spöck sorg-
ten auf der Bühne für einen krönenden
Abschluss und gaben ihr Können zum
Besten! Die Buschbach-Gugge möchten
sich bei allen Helfern beim Auf- und
Abbau, bei der Kinderanimation, Mode-
ration und hinter den Theken bedanken.
Ein besonderes Dankeschön geht auch
an die Helfer der freiwilligen Feuerwehr
und natürlich auch an das zahlreich er-
schienene Publikum – es war ein klasse
Abend!
Am Samstag, 7.11., geht es für die
Buschbach-Gugge zum Guggetreffen
der Feierdeifel nach Oberacker.
Der 11.11. naht – wie immer sind die
Gugge in Spessart beim Rathaussturm
vertreten.
Weitere Termine unter:
www.buschbachgugge.de

VdK
Ettlingenweier-Oberweier
Termine im November:
Liederabend
Die Singgruppe des VdK-Ortsverbandes
Ettlingenweier-Oberweier trifft sich das
nächste Mal am Do. 12. November wie
üblich um 19 Uhr zu einem fröhlichen
Singabend im Vereinsheim des Tisch-
tennisvereins bei der Bürgerhalle. Jeder-
mann der gerne singt ist dazu herzlich
eingeladen. Wenn jemand ein Instrument
spielt, bitte mitbringen.

Spielnachmittag
Am Mittwoch, 18. Nov., um 15 Uhr eben-
falls im Vereinsheim des TTV. Gespielt
werden jeweils Karten- oder Brettspiele,
was gerade beliebt.

Ortsverwaltung

Schadstoffmobil
Das Schadstoffmobil macht in Schlut-
tenbach Halt am Montag, 23. Novem-
ber, von 9.15 bis 9.45 Uhr in der
Richtstraße am Sportplatz.
Am Samstag, 28. November, gibt es
von 14 bis 16 Uhr eine Zusatztour in
Ettlingen in der Middelkerker Straße,
Parkplatz Albgauhalle.
Nähere Infos unter „Rathaus aktuell“.

Hydrantenkontrolle
Am Samstag, 7. November, führt die
Abt. Schluttenbach die jährliche Hyd-
rantenkontrolle durch. Hierbei wird der
Hydrant auf seine Funktion überprüft.
Liebe Autofahrer, halten Sie beim Par-
ken bitte ausreichenden Abstand zu den
Hydranten ein, nicht nur am Samstag,
im Einsatzfall kann ein schneller Zugang
zu den Hydranten lebensrettend sein.
Die Kameraden der Feuerwehr treffen
sich um 10 Uhr im Feuerwehrhaus.

Ortsverwaltung
Neues Kinder- und Jugendangebot in
Schöllbronn
SchöKi startet erfolgreich
Am vergangenen Mittwoch (28. Okt.)
feierte der neu gegründete Schöllbron-
ner Kinderclub – kurz Schöki genannt –
seine Premiere. Bei schaurig nebeligem
Herbstwetter kamen über 60 Kinder mit
phantasievollen und gruselig schönen
Verkleidungen im Weierer Saal zusam-
men, um gemeinsam mit einer Hallo-
ween-Party den Auftakt des Clubs zu
feiern.
Überwältigt von der beeindruckenden Re-
sonanz boten die Initiatoren den kleinen
Partygästen ein abwechslungsreiches
Programm mit verschiedenen Tanz- und
Gruppenspielen. Diejenigen, die direkt
von den Hausaufgaben herbei eilten,
hatten noch vor Ort die Gelegenheit, sich
schminken zu lassen. Auch für das leib-
liche Wohl der Partygäste war bestens
gesorgt. Nach der Abschlusspolonaise
im und außerhalb des Saales waren sich
alle einig: dies war eine gelungene Feier
und mit Spannung wird dem nächsten
Treffen entgegen gefiebert.

Der SchöKi basiert auf einer Initiative
engagierter Schöllbronner Eltern, die für
Kinder im Alter von 8 bis 12 Jahren
zunächst einmal im Monat ein Treffen
organisieren werden. Das nächste Tref-
fen ist am 25. November. Geplant ist
ein vorweihnachtlicher Spiel- und Bas-
telnachmittag.
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Außerdem wird dieses Angebot durch
eine Krabbelgruppe für Kinder von 0 bis
3 Jahren in Begleitung eines Elternteiles
ergänzt. Ab dem 23. Oktober organisie-
ren diese Eltern immer freitags von 9.30
bis 11 Uhr ein gemeinsames Frühstück
mit Kinderprogramm.
Außerdem gibt es seit dem 24. Ok-
tober auch eine Vater-Kind-Gruppe in
Schöllbronn. Jeden zweiten Samstag
treffen sich ab 15 Uhr Väter mit ihren
Kindern im Alter von 0 bis 6 Jahren zu
gemeinsamen Unternehmungen.
„Durch die Initiative verschiedener El-
terngruppen ist auch in Schöllbronn
ein interessantes Angebot für Eltern
mit Kindern verschiedener Altersgrup-
pen vorhanden. Das ist wichtig für ei-
nen Ort wie Schöllbronn und war lange
gewünscht“, freute sich Ortsvorsteher
Steffen Neumeister beim Premierentref-
fen und dankte insbesondere den Initia-
toren, dem Team der Ortsverwaltung für
die Unterstützung sowie den Mitarbei-
tern des Kinder- und Jugendzentrums
Specht in Ettlingen für den fachlichen
Input und die zahlreichen Leihgaben.

Schadstoffmobil
Das Schadstoffmobil macht in
Schöllbronn Halt am Montag, 23. No-
vember, von 10.15 bis 10.45 Uhr auf
dem Parkplatz beim Freibad.
Am Samstag, 28. November, gibt es
von 14 bis 16 Uhr eine Zusatztour in
Ettlingen in der Middelkerker Straße,
Parkplatz Albgauhalle.
Nähere Infos unter „Rathaus aktuell“.

ARGE
Gedenkstunde zum Volkstrauertag
Die diesjährige Gedenkstunde zum
Volkstrauertag findet am 15. November
gegen 10.45 Uhr beim Mahn- und Eh-
renmal in der Burbacher Straße statt.
Für den Ortschaftsrat und die ARGE
Schöllbronner Vereine spricht Ortsvor-
steher Steffen Neumeister. Die Gedenk-
feier wird umrahmt durch den Chor des
Gesangvereins „Sängerbund“ und das
Orchester des Musikvereins „LYRA“.
Die Fahnenabordnungen der örtlichen
Vereine werden die Feier begleiten. Im
Anschluss werden die Kränze der Ge-
meinde und der ARGE am Ehrenmal
niedergelegt. Die Bevölkerung ist zu die-
ser Gedenkstunde herzlich eingeladen.
Treffpunkt ist nach dem Gottesdienst
gegen 10.30 Uhr auf dem Rathausplatz.
Die Kameraden/innen der Feuerwehr
werden wie gewohnt den Weg sichern.

Generation Ü50/seniorTreff
Schöllbronn

Veranstaltungstermine

Freitag, 6. November
15 Uhr „Yoga auf dem Stuhl“

Montag, 9. November
14:30 Uhr – Handarbeiten

Bei diesem Treffen werden in geselliger
Runde Handarbeiten gefertigt, die nach
Fertigstellung an eine soziale Einrich-
tung weitergegeben werden. Wollspen-
den werden jederzeit gerne entgegen-
genommen.

Dienstag, 10. November
9:30 Uhr – „Stabil und mobil im Alter“
Anleitung und Training zur körperlichen
Beweglichkeit und Sturzvermeidung in
Anlehnung an das Übungsprogramm
der AOK.

Mittwoch, 11. November
15 Uhr – Nordic-Walking für Einsteiger
und Geübte Achtung: geänderte An-
fangszeit! Treffpunkt: Neuroder Straße
24. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.
Es wird nur auf Wald- und Feldwegen
gegangen. Für Geübte ist eine zweite
Gruppe auf Tour.

Die Veranstaltungen finden, wenn kein
anderer Ort angegeben ist, im Lesesaal,
Weierer Straße 2, statt.
Anmeldung und weitere Information:
Ortsverwaltung Schöllbronn, Tel. 07243
2416, oder bei G. Marschar, Tel. 07243
219014, E-Mail: gmarschar@arcor.de

ARGE Schöllbronner
Vereine
Gedenkfeier am Volkstrauertag
Am Sonntag, 15. November, findet um
10 Uhr ein Gedenkgottesdienst für die
Verstorbenen der Schöllbronner Vereine
statt. Musikalisch umrahmt wird dieser
Gottesdienst vom Musikverein „Lyra“. Die
Fahnenabordnungen versammeln sich 15
Minuten vor Beginn an der Kirche.
Die Mitbürger/innen sind eingeladen,
diesen Gedenkgottesdienst zahlreich zu
besuchen.

TSV Schöllbronn
Viele reden davon, der TSV tut es !!!
„Kleiderspende für die Jungs in der
Flüchtlingsunterkunft Fischweier“

Spieler der ersten und zweiten Mann-
schaft des TSV Schöllbronn haben in
einer spontanen Aktion mehr als 15 Sä-
cke mit zeitgemäßer Kleidung für die
Bewohner der Flüchtlings-Unterkunft
Fischweier gesammelt und diese letz-
te Woche persönlich übergeben. Neben
den aktiven TSV-Spielern Lodovic und

Momodou leben in der Unterkunft der-
zeit 40 Männer aus Afrika, Türkei, Indien,
Pakistan und dem Nahen Osten. Gera-
de im Hinblick auf den bevorstehenden
Winter kam die Spende zum richtigen
Zeitpunkt und sorgte für strahlende Ge-
sichter bei den Empfängern.

Abt. Fußball

TSV Schöllbronn - Vfb 04 Grötzingen
(1:4) 1:4

Die zahlreichen Zuschauer sahen in den
ersten fünfundvierzig Minuten einen sou-
veränen Tabellenführer, der dem Traum
von einem möglichen Punktgewinn der
Welle-Schützlinge innerhalb von nur drei
Minuten zerstörte. Nachdem die Heimelf
die Partie in der ersten Viertelstunde
noch ausgeglichen gestalten konnte,
wurde der Spitzenreiter zunehmend
spielbestimmender und ging nach einer
halben Stunde in Führung. Nachdem wir
das Leder nicht aus der Gefahrenzone
brachten, schlug der zweite Versuch von
Dennis Dodenhöft wie an der Schnur
gezogen in unserem Gehäuse ein. Ab
der 38. Minute nahm das Unglück dann
seinen Lauf, denn innerhalb von nur drei
Minuten zog der Spitzenreiter mit vier
zu null davon. Der Anschlusstreffer eine
Minute vor dem Seitenwechsel ließ zwar
nochmals Hoffnung aufkommen, aber
die Bender-Schützlinge verwalteten im
zweiten Spielabschnitt ihre Führung
souverän und kamen verdient zu ihrem
sechsten Auswärtserfolg.

TSV Schöllbronn 2 – VfB Grötzingen 2
0:0

Nullnummer im Spitzenspiel
Das Topspiel des 10. Spieltags der Staffel
C4 stand anfangs vor allem im Zeichen
des Nebels und eines tiefen Geläufs.
Beide Mannschaften standen hinten si-
cher, Torchancen waren Mangelware. In
der zweiten Hälfte rettete dann hüben
wie drüben jeweils einmal Aluminium,
weshalb es auch bis zum Schlusspfiff
bei der gerechten Punkteteilung blieb.
Der TSV hält damit Verfolger Grötzin-
gen, bei einem Spiel mehr, weiterhin auf
Distanz und profitiert ebenfalls von der
Niederlage des Tabellendritten aus Pfaf-
fenrot. 24 Punkte und 30:6 Tore bedeu-
ten nach wie vor die Tabellenführung.

Vorschau auf das nächste Wochenende:
Am kommenden Wochenende haben
unsere beiden Mannschaften ein Aus-
wärtsspiel bei verschiedenen Gegnern.
Während unsere zweite Mannschaft
beim FV Sulzbach 2 seine Visitenkar-
te abgibt, muss unsere 1. Mannschaft
beim starken Aufsteiger ATSV Mutschel-
bach 2 antreten.
Sonntag 08.11.
12:30 Uhr
FV Sulzbach 2 – TSV Schöllbronn 2
14:30 Uhr ATSV Mutschelbach 2 –
TSV Schöllbronn 1
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D2 Junioren schlagen Tabellenführer
SGSchöllbronn/Spessart/Völkersbach2
– DJK Durlach 2 2:0 (0:0)
Trotz des starken Gegners haben un-

sere SG-Junioren von Anfang an gut
zusammengespielt und auch Spielzü-
ge über außen versucht. In der ersten
Halbzeit konnten unsere Jungs jedoch
nichts gegen die massiv auftretende De-
fensive des Gegners ausrichten. Schier
unglaublich parierte unser Torwart Kilian
die gegnerischen Angriffe und so gin-
gen wir zufrieden mit einem 0:0 in die
Halbzeit. Die Jungs mussten auch in der
zweiten Halbzeit mächtig gegenhalten,
aber durch zwei schnell geführte Angrif-
fe gelang es Theo durch Unterstützung
von Leonardo die beiden Sieg-Tore zu
erzielen. Insgesamt kann man sagen,
dass zwar immer wieder ein paar Feh-
ler passiert sind, aber das Team hat
immer weitergekämpft. So ist auch der
unerwartete 2:0 Sieg gegen den Tabel-
lenführer verdient. Klasse Leistung der
Mannschaft, in der auch ein Mädchen
spielt.

Abt. Jugendfußball
D1 Junioren der SG Schöllbronn/Spes-
sart Völkersbach verlieren nach guter
Leistung in Beiertheim.
SVK Beiertheim - D1 SG Schöllbronn/
Spessart/Völkersbach: 4:2 (1:0)
Bei diesem Spiel wollten wir an die
gute Leistung aus der ersten Hälfte des
Spiels beim KSC anknüpfen und diese
Leistung über die gesamte Spieldauer
abrufen. Von Beginn an entwickelte sich
ein richtig gutes D Juniorenspiel, bei
dem kein Unterschied zwischen unse-
ren Jungs und der Spitzenmannschaft
aus Karlsruhe zu sehen war. 3 Minuten
vor der Halbzeitpause hatten wir alle
den Ball schon im Tor gesehen, doch
ein Beiertheimer Spieler konnte den Ball
gerade noch vor der Torlinie klären. Im
direkten Gegenzug passten wir dann lei-
der nicht auf und Beiertheim konnte da-
durch glücklich in Führung gehen. Doch
dieses Ergebnis wollten wir in der zwei-
ten Spielhälfte unbedingt umbiegen. Wir
zeigten weiterhin ein richtig gutes Spiel
und nach einer gelungenen Vorarbeit
von Fabian auf Andrei konnte dieser den
völlig verdienten Ausgleich erzielen. Das
Spiel war auch danach absolut ausge-
glichen, doch leider unterliefen uns dann
in der Abwehrarbeit zwei Fehler, welche
die cleveren Beiertheimer eiskalt zur 3:1
Führung nutzen konnten. Doch wir ka-
men wieder zurück und dieses mal legte
Andrei für Fabian auf, der auf 3:2 ver-
kürzen konnte. In den letzten 8 Minuten
warfen wir nun alles nach vorne. So gab
es in der Nachspielzeit aus aussicht-
reicher Position einen Freistoß für uns,
bei dem die Trainer alle Spieler, ein-
schließlich unseres Tormanns Frederic,
in den gegnerischen Strafraum zogen.
Doch dieser Freistoß konnte von der
Heimmannschaft zur Ecke geklärt wer-

den. Auch bei diesem Eckball ließen wir
alle Spieler vor dem gegnerischen Tor
um vielleicht doch noch das verdiente
Remis zu erzwingen. Doch leider konn-
ten die Beiertheimer den Ball abfangen
und der Stürmer konnte dann alleine auf
unser leeres Tor zulaufen und mit dem
Schlusspfiff den glücklichen 4:2 Heim-
sieg erzielen. Leider standen wir somit
nach einem richtig tollen Spiel ohne
Punkte da. Es zeigte sich an diesem Tag
deutlich, dass die Spitzenmannschaften
in der Kreisliga einfach jeden Fehler eis-
kalt ausnutzen. Wenn wir diese Fehler
künftig abstellen und weiterhin so gut
spielen, werden wir auch wieder die nö-
tigen Punkte einfahren.

TC Rot-Weiß Schöllbronn
Skatturnier
Hallo Skatfreunde,
nochmals zur Erinnerung, unser
Skatturnier startet am Freitag,
6.11. im Clubhaus.

ACHTUNG: geänderter Anfangstermin:
18.30 Uhr

Nächste Altpapier-Sammlung
Die Jugendabteilung des Musikvereins
„LYRA“ Schöllbronn hat am 17. Okto-
ber 2015 die Altpapier-Sammlung in
Schöllbronn durchgeführt. Für die Un-
terstützung und Bereitstellung des Alt-
papiers möchten sich die Jugendlichen
herzlich bedanken.
Vorankündigung:
Die nächste Altpapier-Sammlung findet
am Samstag, 19. Dezember, ab 9 Uhr
statt. Die Vereinsjugend bedankt sich
schon vorab für Ihre Unterstützung.

25. Schlachtfest am 7. und 8. November
Es grinst die Sau, es lacht das Schwein,
bei FEUERWEHR‘s muss Schlachtfest
sein!

Abt.-Kommandant Reinhard Müller und
sein Team aus Angehörigen und Freun-
den der Feuerwehr Schöllbronn freu-
en sich, Sie am Wochenende 7. und

8. November jeweils ab 10 Uhr im Ge-
rätehaus, Moosbronner Straße, zum 25.
Schlachtfest der Feuerwehr Schöllbronn
begrüßen zu dürfen. Neben Deftigem wie
Schlachtplatten und Rippchen mit Kraut
gibt es auch Heiße und Pommes so-
wie die allseits beliebte „Wurschtsupp‘“.
Außerdem werden wieder Wurstdosen
im Straßenverkauf angeboten. Alle Spei-
sen gibt es auch zum Mitnehmen, und
auch gegen den Durst gibt es allerlei.
Kommen Sie vorbei und genießen Sie
ein paar unbeschwerte Stunden bei Ihrer
Schöllbronner Feuerwehr!

Zweimal Brandeinsatz
Am Dienstag, 27.10. wurde die Feu-
erwehr Schöllbronn im „Löschverband
Berg“ um 20:47 Uhr zu einem Zimmer-
brand in die Mittelbergstraße alarmiert.
Dort hatte sich eine Couch entzündet
und dabei starken Rauch entwickelt.
Die Bewohner konnten den Brand vor
Eintreffen der Feuerwehr selbständig
löschen, zogen sich dabei allerdings
Vergiftungen durch Rauchgase zu. Zwei
Personen mussten daher stationär in
Krankenhäuser aufgenommen werden,
zwei weitere Personen erlitten nur leich-
te Verletzungen. Die Feuerwehr führte
Nachlöscharbeiten durch und belüftete
das Gebäude.
Am Samstag, 31.10., wurde die Abt.
Schöllbronn um 20:35 Uhr im Rahmen
der Überlandhilfe nach Völkersbach zu
einem Kaminbrand alarmiert. Der Ka-
min wurde kontrolliert, ein Feuer konn-
te nicht mehr festgestellt werden. Die
ebenfalls anwesenden Kräfte der Feuer-
wehren Völkersbach und Malsch blieben
bis zum Eintreffen des Kaminfegers vor
Ort und stellten den Brandschutz sicher.

Narrenzunft
Hexentreffen am 4. November ab
19.30 Uhr Vereinsheim
Kleeblatttreffen am 6. November ab
19.30 Uhr im Vereinsheim
Häsausgabe
erfolgt am 6. November ab 19 Uhr im
Vereinsheim
Straßenbespannung
Abgabe der gesammelten Kleidungs-
stücke, die für die Straßenbespan-
nung verwendet werden können, ist am
7. November von 10-12 Uhr im Vereins-
heim der Narrenzunft in der Moosbron-
ner Straße.

Süßes sonst gibt es Saures am
Buschbach!
Während sich die Sonne langsam hin-
ter den Hügeln des Ettlinger Berglan-
des zur Ruhe legt und die Stille der
Nacht am Buschbach einkehrt, rührt
sich am Waldsaum gespenstisches Trei-
ben. Schaurige Gestallten durchqueren
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das Dunkel der Nacht, in der Ferne er-
klingt Musik, rhythmische Klänge führen
die dunklen Gestalten den Berg hinauf
zur Waldsaumhalle in Oberweier. Dort
treffen sich auch in diesem Jahr die
feierlustigen Halloweengestalten, um
den Abend vor Allerheiligen gebührend
zu feiern. Von den Buschbachguggen
organisiert, mit musikalischem Abend-
programm aus DJ-, Livemusik und
Tanzdarbietungen, guter Bewirtung und
entsprechender Hallendekoration verse-
hen, ist dieser Ort ein Magnet der gu-
ten Unterhaltung an diesem besonderen
Abend geworden. Auch unsere bekann-
ten Berglandrecken wollen an diesem
Spektakel teilhaben und sind vom nahen
Schöllbronn angereist. In voller Montur,
natürlich mit Instrument und mehr oder
weniger gruseliger Gesichtsbemalung
schickten sie sich an, das feierlustige
Volk in Hochstimmung zu versetzten.
Da sie nicht die erste Musikgruppe des
Abends waren, stand der Stimmungs-
pegel schon ganz schön hoch, als sie
die Bühne enterten. Aber es wären nicht
unsere Chaos Moggel, wenn sie dem
nicht noch einen drauf setzen könnten,
und so spielten sie mit viel Herzblut,
was das Instrumentarium hergab, bis
der Saal brodelte. Stehender Applaus
geleitete unsere Berglandgugger von der
Bühne zur wohlverdienten Monsterträn-
ke. Wo in geselliger Gruselatmosphäre
dieser schöne Abend noch lange sei-
nen Ausklang fand. Wir danken unseren
Freunden, den Buschbachguggis und
freuen uns schon auf das nächste Jahr,
wenn es wieder heißt „Süßes sonst gibt
es Saures“.
Fotos und mehr auf
www.chaos-moggel.de

Erfolgreiche Badesaison 2015
Der Verein zur Förderung des Waldba-
des Schöllbronn blickt auf eine sehr
erfolgreiche Badesaison zurück. Dank
des hervorragenden Sommerwetters
kamen in diesem Jahr nahezu 47.000
Badegäste in unser Waldbad, was eine
glatte Verdoppelung der Besucherzahl
gegenüber 2014 und den höchsten pro-
zentualen Zuwachs aller Ettlinger Bäder
bedeutet. Auch das exklusiv für Vereins-
mitglieder (mit Saisonkarte) angebotene
Frühschwimmen wurde sehr gut ange-
nommen. An 14 Terminen nutzten 215
Frühschwimmer dieses Angebot, was
gegenüber dem letzten Jahr ebenfalls
eine Verdoppelung darstellt und die Vor-
standschaft ermutigt, auch im nächsten
Jahr dieses Angebot wieder zusammen
mit den SWE zu organisieren.
An 4 Terminen bestand auch die Mög-
lichkeit, an einer vom Förderverein or-
ganisierten Wassergymnastik teilzuneh-
men, was ebenfalls zahlreich genutzt
wurde.

Höhepunkt der Saison war jedoch das
zweite Schwimmbadfest am 5. Juli, bei
dem bei bestem Sommerwetter über
2000 Gäste ins Waldbad kamen und an
dem abwechslungsreichen Programm
mit Spiel, Spaß und Musik teilhaben
konnten.

Letzter Arbeitseinsatz am
14. November
Zum Abschluss des Jahres möchten wir
nochmals zu einem letzten Arbeitseins-
atz am Samstag, 14. November aufru-
fen. Beginn ist um 9.30 Uhr. Dabei soll
nochmals das Unkraut in den bepflanz-
ten Beeten entfernt werden, damit uns
im kommenden Frühjahr die Arbeit leich-
ter von der Hand geht. Kleingeräte bitte
mitbringen. Kurzfristige wetterbedingte
Terminänderung oder -absage wird auf
der Homepage des Vereins mitgeteilt.

Ortsverwaltung
750 Jahre Spessart

Ahnenforschung – ein spannender
Zugang zur Familiengeschichte

Bei alt eingesessenen Spessartern ha-
ben die Ausführungen über Ahnenfor-
schung von Martin Ochs ein besonderes
Interesse hervorgerufen. In jahrelanger
Forschungsarbeit hatte er eine breitgefä-
cherte Ahnentafel seiner Familie erstellt,
die bis ins beginnende 17. Jahrhundert
zurückreicht. In der Tat, die Genealogie
OCHS ist wie ein Fächer von seinem
Sohn Justus ausgehend mit Hilfe eines
PC-Programms aufgebaut. Eine sehr
bodenständige Familienchronik. Ochs,
ein weit verbreiteter Name in Spessart
und Umgebung.
Aus seinen großen Erfahrungen hat
Martin Ochs in der Einleitung berichtet,
in welchen Quellen er mit mehr oder
weniger großem Erfolg nachgeforscht
hat,und er gab dabei auch Tipps für an-
gehende Ahnenforscher. Hierfür ist bei
den meisten Familien der Ariernachweis
eine erste Quelle, dann die Kirchen-
bücher, Chroniken, Dokumente in den
Archiven, u.a. im Militärarchiv, um nur

einiges zu nennen. Wenn Vorfahren zu
einer Schultheiß-Dynastie in Schöllbronn
gehörten, wie bei Martin Ochs, dann
gibt es zusätzliche Quellen.
„Durch Kriegsereignisse und durch
Brand sind viele Dokumente verloren
gegangen. Es gibt heute Arbeitskreise,
die sich mit Ahnenforschung beschäfti-
gen und in denen man mitarbeiten kann.
Im Internet sind viele Informationen zu
holen, dort bieten auch Professionelle
ihre Dienste gegen mehr oder weniger
hohe Kosten an. Bei solchen Diensten
ist jedoch Vorsicht geboten“, so Martin
Ochs.
Selbst entworfen hat Dietmar Günter die
Struktur der Ahnentafel seiner Familie,
die über Schluttenbach, Ettlingenweier
nach Baiersbronn ins Murgtal führt und
dort bis zur Mitte des 15. Jahrhunderts
nachweisbar ist. Während es bei „Ochs“
keine Schreibvarianten gibt, tauchen bei
„Günter“ mehrere Schreibweisen auf wie
ü/i. t/tt /th.
Traditionell aufgebaut ist der ausge-
stellte Stammbaum der Familien (Willi)
Habig-Waldmann. Fast einmalig ist ein
Foto der Familie Kreuz aus dem Jahr
1935, das anlässlich des 80. Geburts-
tages einer Vorfahrin aufgenommen
wurde. Etwa achtzig Personen mehre-
rer Generationen sind zu sehen und
namentlich festgehalten. Hier geht es
zurück bis zum Ende 18. Jahrhundert
in die Gemeinden Grafenhausen und
Mahlberg.
Gleich nach den Berichten begann das
große Suchen der anwesenden Spes-
sarter nach eigenen Vorfahren; einige
haben sich tatsächlich gefunden. Fa-
miliengeschichten wurden dabei aus-
getauscht. Mancher holte sich Rat-
schläge für eigenes Erforschen seiner
Familie(n).

Vorankündigung von Vorträgen:
Im Rahmen des Ortsjubiläums Spessart
finden folgende Vorträge statt:

Donnerstag, 19. November, 19 Uhr im
Gemeindesaal, Hohlstraße 15:
Militärdekan Siegfried Weber:
Die Geschichte der St. Antoniuspfarrei
Spessart

Sonntag, 22. November, 17 Uhr,
im Gemeindesaal, Hohlstr. 15:
Pfarrer Alfred Pummer und Gottfried
Weber: Theologie des Kreuzes mit Bil-
dern der Spessarter Wegkreuze

Schadstoffmobil
Das Schadstoffmobil macht in Spes-
sart Halt am Freitag, 20. November,
von 16 bis 16.30 Uhr auf dem Park-
platz hinter der Hans-Thoma-Schule.
Am Samstag, 28. November, gibt es
von 14 bis 16 Uhr eine Zusatztour in
Ettlingen in der Middelkerker Straße,
Parkplatz Albgauhalle.
Nähere Infos unter „Rathaus aktuell“.



50 Nummer 45
Donnerstag, 5. November 2015

VHS
Brigitte Kaiser
Tel. 07243/521879
(auch Anrufbeantworter),
E-Mail: vhs-spessart@ettlingen.de

O1066 Transformation von negativen
Gedankenwelten N E U
Donnerstag, 12. Nov., 19 – 21 Uhr
Spessart, Praxis für Gesundheitspflege
Kaiser, EG, Hauptstr. 3

O1068 Meditation und Schreiben einer
Biografie N E U
Samstag, 14. Nov., 10 – 14 Uhr, Spes-
sart, Praxis für Gesundheitspflege
Kaiser, EG, Hauptstr. 3
Dieser Kurs richtet sich an Menschen,
die gerne schreiben und ihre Biografie
neu erfahren möchten. Für die Mittags-
pause (12 – 13 Uhr) bringt jeder etwas
mit, das wir dann anrichten und ge-
meinsam essen. Bitte mitbringen: De-
cke, Wollsocken, Schreibunterlage und
Schreibzeug.

O1061 Vererben aber richtig N E U
Donnerstag, 19. Nov., 19 – 20.30 Uhr
Spessart, Rathaus, Talstraße 20

O1063 Essen wir uns krank?
Mittwoch, 25. Nov., 19 – 21 Uhr
Spessart, Praxis für Gesundheitspflege
Kaiser, EG, Hauptstr. 3
Viele Krankheiten sind Mangelkrank-
heiten. Dieser Kurs gibt Einblick in die
Mangelernährung und wertvolle Tipps
zur Beseitigung.

Kath. öffentliche Bücherei
Neue Jugendbücher –
Spannende Unterhaltung!

Colleen Hoover – Hope Forever
Eine mitreißende Achterbahnfahrt der
Gefühle, die süchtig macht und für
schlaflose Nächte sorgt. Wenn die
17-jährige Sky einem Jungen begegnet,
verspürt sie normalerweise keinerlei An-
ziehung. Bis sie auf Dean Holder trifft,
der ihre Hormone tanzen lässt. Es knis-
tert heftig und der Beginn einer großen
Liebe deutet sich an. Doch dann tun
sich Abgründe aus der Vergangenheit
auf, die tiefer sind, als Sky sich vorstel-
len kann

Sara Raasch – Schnee wie Asche
Für alle Mädchen, die Fantasy und
starke Heldinnen lieben! Sechzehn Jah-
re sind vergangen, seit das Königreich
Winter in Schutt und Asche gelegt und
seine Einwohner versklavt wurden. Seit-
her lebt Meira gemeinsam mit sieben
Winterianern im Exil, mit nur einem Ziel
vor Augen: die Magie und die Macht von
Winter zurückzuerobern. Täglich trainiert
sie dafür mit ihrem besten Freund Ma-
ther, dem zukünftigen König von Winter.

Amy Plum – Von der Nacht verzaubert /
Revenant Trilogie Bd.1
Die romantische Kulisse Paris und die
sympathischen Figuren machen diese
hinreißende Liebesgeschichte nicht nur
für Fantasy-Leser zu einem Leseerleb-
nis. „Ich hatte von Anfang an gewusst,
dass Vincent anders war. Er ist ein
Revenant, ein ruheloser Geist, dessen
Schicksal es ist, sein Leben zu opfern,
um das anderer Menschen zu retten.
Und unsere Liebe ist dazu verdammt,
dass der Tod uns wieder und wieder
auseinanderreißt. Bis in alle Ewigkeit...

Wir haben viele verschiedene Jugend-
buchreihen – auch viele Bände von De-
rek Landy – Skulduggery Pleasant.
Kommt einfach vorbei – die Ausleihe ist
kostenlos!
Öffnungszeiten: Do 16-18 und Fr 17-19
Uhr, Tel.Nr.: 07243/5 32 97 52 (mit Anruf-
beantworter).

Veranstaltungshinweise

Wandergruppe
Die nächste Wanderung führt am Diens-
tag, 17. November, von Ettlingen auf
dem Graf-Rhena-Weg nach Neurod,
wo eingekehrt wird. Treffpunkt ist um
10 Uhr vor dem NETTO Einkaufsmarkt
in Spessart.

Nordic Walking
Ab November findet donnerstags an-
stelle von Nordic Walking um 14 Uhr
Qigong im Vereinsheim statt.

Veranstaltungstermine

Montag, 9. November
9 Uhr – Qigong im Vereinsheim
9:30 Uhr - Sturzprävention
11 Uhr - Schach

Donnerstag, 12. November
8:30 Uhr – „Fit im Alter – an und auf
dem Stuhl“
14 Uhr – Qigong im Vereinsheim
Die Veranstaltungen finden, wenn kein
anderer Ort angegeben ist, im Rathaus
Spessart statt.

Anmeldung und weitere Information:
Ortsverwaltung Spessart, Tel. 2286,
oder bei Hannelore Weber, Tel. 29922.

Hans-Thoma-Schule
Martinsfeier
Am Freitag, 13. November, findet um
17.45 Uhr unsere Martinsfeier in der St.
Antoniuskirche mit anschließendem La-
ternenumzug und Martinsfeuer statt. Der
Weg führt über die Hohlstraße, Voge-
senstraße und Grübstraße zur Schule.
Die Eltern begleiten ihre Kinder bei dem
Umzug und sind auch während der Ver-
anstaltung für sie verantwortlich.

Im Anschluss an die Feier verkauft der
Förderverein der Schule Brezeln, heiße
Würstchen, Glühwein und Tee (Tassen
bitte mitbringen).
Die Veranstaltung findet bei jeder Wit-
terung statt.
Allen Helfern und Helferinnen danken
wir im Voraus für ihre Unterstützung.

CDU-Ortsverband
Einladung: SIE HABEN DAS WORT –
SAGEN SIE UNS, WO DER SCHUH
DRÜCKT
Uns sind Ihre Meinung, Ihre Erfahrungen
und Ihre konkreten Anregungen – aber
auch Ihre Sorgen wichtig. Gemeinsam
mit Ihrer Landtagskandidatin Christine
Neumann möchten wir die Möglichkeit
nutzen, Ihnen das vorläufige Wahlpro-
gramm vorstellen und Verbesserungen
diskutieren. Wir freuen uns im Rahmen
dieser Veranstaltung, 2 CDU-Mitglieder
für ihre 40-jährige Mitgliedschaft ehren
zu dürfen.
Freitag, 6. November, um 19 Uhr mit
dem Bezirksvorsitzenden Peter Hauk
MdL, Ihrer Landtagskandidatin Chris-
tine Neumann und dem örtlichen CDU-
Vorsitzenden Andreas Kraft möchten
wir in der TSV Waldgaststätte, All-
mendstraße 60, Spessart, mit Ihnen dis-
kutieren.

TSV 1913 Spessart

Generalversammlung für das
Geschäftsjahr 2014
Die Generalversammlung des TSV 1913
Spessart für das Geschäftsjahr 2014 fin-
det am Freitag, 13. November, 19 Uhr,
in der TSV-Waldgaststätte statt. Alle
TSV-Mitglieder sind zu dieser General-
versammlung ganz herzlich eingeladen!

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Begrüßung und Totenehrung
2. Geschäftsbericht (Schriftführer)
3. Sportberichte:
3.1 TSV-Reserve und 1. Mannschaft

(Spielausschuss)
3.2 Fußball-Junioren
3.3 Altherren-Fußball-Abteilung
3.4 Kegelsportabteilung
3.5 Freizeitsport

(Koordinator Breitensport)
4. Kassenbericht (Hauptkassier)
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Bericht des Vorstandes
7. Aussprache zu den Berichten
8. Entlastung der Verwaltung
9. Neuwahlen
10. Erhöhung des Vereinsbeitrages

gestaffelt zum 01.01.2016 bzw.
01.01.2018

11. Verschiedenes

Fußball
TSV-Niederlage beim Tabellenführer
FV Grünwinkel – TSV Spessart 4:0 (2:0)
Es dauerte geschlagene 15 Minuten, bis
unsere Mannschaft Zugriff auf Gegner
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und Ball hatte. Doch da führte Grün-
winkel bereits mit 2:0, durch Tore in der
2.! und 15. Minute. Beide Treffer fielen
durch Unachtsamkeit im Defensivverhal-
ten. Es spricht für den Charakter der
Mannschaft, dass sie sich nicht hängen
ließ, sondern sich eine deutliche Feld-
überlegenheit erarbeitete, leider jedoch
ohne echte Torchancen herauszuspielen.
Auch die zweite Halbzeit begann unsere
Mannschaft mit viel Selbstvertrauen. Ein
missglückter Torabwurf führte jedoch
zum 3:0 für Grünwinkel. Damit war das
Spiel entschieden. Grünwinkel verlegte
sich daraufhin auf Resultatverwaltung.
Das 4:0 Endresultat fiel mit einem ful-
minanten Schuss aus 20 Metern in den
Torwinkel.
Fazit: Der TSV war zwar die über 90 Mi-
nuten spielerisch bessere Mannschaft,
leider nur bis 30 Meter vor dem gegne-
rischen Tor.
TSV 2 mit erstem Sieg nach 23 Spielen
SV Völkersbach 2 – TSV Spessart 2: 0:3
Endlich gelang unserer 2. Mannschaft
der erste Sieg nach einer langen Durst-
strecke und sie verbesserte sich damit
mit 7 Punkten auf Tabellenplatz 10 der
Kreisklasse C Staffel 4. Dem Erfolg lag
eine überzeugende Leistung zugrunde
und er war zu keiner Zeit gefährdet. Die
Tore erzielten: Florin Purcea in der 30.,
Nicolas Mai in der 45. und Felix Dam-
bach per Strafstoß in der 88. Minute.
Vorschau:
Sonntag, 08. November
12.30 Uhr C4-Liga
TSV Spessart 2 – ASV Wolfartsweier 2
14.30 Uhr B2-Liga
TSV Spessart – FC Südstern 2
Sonntag, 15. November
12.30 Uhr C4-Liga
FV Grünwinkel 2 – TSV Spessart 2
12.30 Uhr B2-Liga
SG Stupferich 2 – TSV Spessart

Fußball-Junioren
E-Junioren
E2 TSV Spessart – FVA Bruchhausen
1:2
Unsere E2 spielte offensiv, leider bleiben
die Torchancen erfolglos. Nach einem
Konter ging der Gegner in Führung. Mit
einem sehr schönen Tor durch Fynn
kam der verdiente Ausgleich. Danach
hatten wir noch mehrere klare Torchan-
cen durch Marcel, Fynn, Taha, Joshua
und Ida, aber leider nicht das notwen-
dige Glück. In der Schlussphase gelang
dem Gegner durch einen weiteren Kon-
ter der 1:2 Endstand.

E1 TSV Spessart – FVA Bruchhausen 0:1
Unsere E1 spielte wie bereits in den
vorangegangenen Spielen von Anfang
an stark auf. Leider brachten die zahl-
reichen Torschüsse von Kevin, Tareg,
Noah, Pius, Leo, Tobias und Luca kei-
nen Erfolg, da wir entweder am gegne-
rischen Tormann oder am „Alu“ schei-
terten. Dem Gegner gelang mit einem
glücklichen Weitschuss das 0:1.

Unsere Mannschaft spielte eifrig weiter
und Jacob erzielte nach einem klasse
Zuspiel von Nina den hochverdienten
Ausgleich. Die gegnerischen Zuschauer
monierten, dass der Ball vor dem Zu-
spiel leicht im Aus gewesen wäre, und
so nahm der Schiedsrichter das Tor wie-
der zurück. Unsere Spieler fühlten sich
durch diese Aktion ungerecht behandelt,
und so war die Konzentration für das
restliche Spiel weg.

B-Junioren
SG Eggenstein, Leopoldshafen 2 – SG
Spessart/Schöllbronn/Burbach

0:3 (0:0)
Trotz des auf dem Papier stehenden
recht deutlichen Sieges in Höhe von 3:0
fanden unsere SG-Kicker zu keiner Zeit
zu ihrem Spiel. Dass unsere Jungs dies
besser können, haben sie in etlichen
Spielen zuvor bewiesen. In die Torschüt-
zenliste eintragen konnten sich: Freddy
2x und Andi.
SG Spessart/Schöllbronn/Burbach –
TSV Reichenbach 2 3:1 (3:1)
Dass unsere Nachbarn aus Reichenbach
sich nicht kampflos 3 Punkte abnehmen
lassen würden, war unseren SG-Kickern
im Vorhinein klar. Bereits nach 8 Minu-
ten fiel das erste Tor für Reichenbach.
Trotz des Rückstandes nahmen unsere
Jungs unbeeindruckt den Kampf im Mit-
telfeld auf. 10 Minuten später war es
dann so weit und Leon K. konnte nach
einem super Pass von unserem Kapi-
tän den Ausgleichtreffer erzielen. Nun
ging es Schlag auf Schlag weiter. Nach
einer Unachtsamkeit des gegnerischen
Torwarts konnte unsere Sturmspitze Ilian
den Ball zur 2:1 Führung einschieben.
Kurz vor der Pause war es dann unser
10er Chris, der das 3:1 erzielte. In der
zweiten Halbzeit wurde weiterhin um je-
den Ball gekämpft. Leider konnte man
die spielerische Überlegenheit nicht in
weitere Tore umsetzen. Besonders her-
vorheben muss man hier auch unsere
souverän stehende Abwehrreihe. Aber
genauso waren es auch die gegneri-
schen Abwehrspieler, die immer wieder
die Räume geschickt zustellten. So en-
dete die Partie bei trübem Herbstwetter
mit einem strahlenden 3:1 für unsere
B-Junioren.
Vorschau:
Samstag, 7. November
15.30 Uhr B-Junioren Testspiel
SG Spessart/Schö/Bu – VfB Grötzingen
Samstag, 14. November
17.30 Uhr SG Ittersbach/Auerbach/Mut-
schelbach – SG Spessart/Schö/Bu

FUSSBALL-SCHIEDSRICHTER
Sie sind die „pfiffigen Personen“ im
Badischen Fußballverband (BFV):
SCHIEDSRICHTER !
Woche für Woche sind rund 1.500 ba-
dische Referees von der Kreisklasse
bis zur 3. Liga im Einsatz. Besonders
in den Jugendspielen nehmen sie als
Unparteiische eine wichtige Aufgabe
wahr, die den Spaß am Fußballsport

erst möglich macht. Als BFV sind wir
für die Organisation der Schiedsrich-
ter auf Verbandsebene zuständig, also
von der Landesliga hinauf bis zur 3.
Liga, im Bereich Jugend und Frauen
sind BFV-Schiedsrichter auch auf DFB-
Ebene aktiv. Für die unterklassigen Li-
gen sind die Kreisschiedsrichtervereini-
gungen der Fußballkreise zuständig. Die
Lehrwarte der Kreisschiedsrichterver-
einigungen und des Verbandsschieds-
richterlehrstabs kümmern sich um die
Ausbildung neuer Schiedsrichter/innen
und die Fort- und Weiterbildung aktiver
Schiris. Sowohl aktiven als auch ange-
henden Schiris stehen der Verband und
die Kreisschiedsrichtervereinigungen mit
Rat und Tat, mit Material und Infos so-
wie Ansprechpartnern zur Seite.
Der TSV Spessart hat derzeit zwei
Schiedsrichter im Einsatz. Es wäre
schön für den Fußballsport und den TSV
Spessart, wenn es Sportfreunde gäbe,
die Schiedsrichter werden möchten!!!
Ansprechpartner beim TSV Spessart
sind Eberhardt Weber bzw. der Fußball-
Abteilungsleiter Reiner Bredenkamp!

Kegelsportabteilung
Der aktuelle Tabellenführer des Bezirks
1 des BKBV Kreisliga A sucht männli-
chen „Nachwuchs“
Die Kegelsport-Abteilung trainiert diens-
tags in der TSV-Waldgaststätte und
nimmt in der Saison (September bis
April) erfolgreich an Liga-Spielen teil.
Momentan sind wir eine vom Alter her
bunt gemischte Truppe und freuen uns
über Zuwachs im Team. Jeder Interes-
sierte kann gerne mal reinschnuppern
und das eine oder andere Probetraining
in der Waldgaststätte Spessart absol-
vieren. Kontakt über unsere Facebook-
Seite Kegelklub TSV Spessart oder bei
Patrick Bacfalvi (0176 64967005)!

TSV-Wander-Abteilung
Aufgrund des wetterbedingten Ausfalls
der letzten Wanderung wird diese am
Sonntag, 15. November, nachgeholt.
Der Start ist um 11 Uhr bei der TSV-
Waldgaststätte.
Alles Weitere im nächsten Amtsblatt!

Vorankündigung
Am Sonntag, 6. Dezember, 18 Uhr findet
ein Konzert in der St. Antonius Kirche
in Spessart statt mit allen Chorgruppen.
Die Proben laufen auf Hochtouren!

Geänderte und zusätzliche Proben:
Samstag, 7. November, 10 bis 12 Uhr
im Vereinsheim
Sonntag, 8. November, 14 bis 16 Uhr im
Vereinsheim
Montag, 9. November, 20.15 Uhr
Männerchor im Vereinsheim
Dienstag, 10. November, 20 Uhr
Frauenchor im Vereinsheim



52 Nummer 45
Donnerstag, 5. November 2015

Mittwoch, 11. November keine Chorpro-
ben wegen Faschingseröffnung
Freitag, 13. November, 20 Uhr Probe
für alle - Vokalensemble, Frauen- und
Männerchor in der Kirche

Altpapiersammlung der
Jugendfeuerwehr Spessart
Am Samstag, 7. November, findet unse-
re nächste Altpapiersammlung in Spes-
sart statt. Wir sind wieder ab 9 Uhr
unterwegs. Wir sammeln bei Wind und
Wetter! Daher bitten wir die Bevölke-
rung von Spessart darum, das Papier
möglichst in handlichen Päckchen, vor
Wind geschützt und gut sichtbar am
Straßenrand abzulegen. Ein herzliches
Dankeschön schon mal an alle, die uns
dabei unterstützen. Sie schonen mit Ih-
rem Engagement nicht nur die Umwelt,
sondern unterstützen damit auch unsere
Jugendarbeit.

Der DRK-ORTSVEREIN Spessart sagt
Danke für Eure Blutspende!
Es waren 65 Blutspender, davon 5 Erst-
spender zur Blutspende am 26.10.ge-
kommen. Der Bedarf an Spenderblut
steigt ständig – jeder Mensch kann in
die Situation kommen, Spenderblut zu
benötigen. Ein großer Teil der Bundes-
bürger ist sogar mindestens einmal im
Leben auf Spenderblut angewiesen.
Dazu gehört aber auch, dass immer ge-
nug Blutkonserven zur Verfügung ste-
hen – und die müssen zuvor von je-
manden gespendet worden sein. Daher
gilt unser Dank allen Spendenwilligen,
die zu diesem Termin gekommen sind.
Das Speiseangebot war reichhaltig und
wurde gut angenommen. Ein herzliches
Dankeschön an Jutta und ihr eingespiel-
tes Küchenteam.
Ebenso ein Dankeschön an die Helfer
bei der Blutabnahme und im Ruhebe-
reich. Auch konnten unsere Jugendrot-
kreuzler wieder tatkräftig bei der Ge-
tränkeausgabe mithelfen. Auch Ihnen
ein Dankeschön. Der nächste Blutspen-
determin findet am 22.3.2016 statt. Den
Termin am besten gleich vormerken!

Kolpingsfamilie Spessart
Diavortrag am 12. November um
19:30 Uhr im Kindergartensaal in
Spessart, Hohlstraße
Iran mit Damavand 5671 m, dem höchs-
ten Berg des Orient, Kultur, Geschichte
und Gegenwart
Persien, ein heute oft verkanntes Land,
ist ein Reiseziel von besonderer Art. Da
sind die architektonischen Kostbarkeiten
der islamischen Zeit, die türkis erstrah-

lenden Städte mit ihren Prunkbauten und
die monumentalen Ruinenstädte aus der
Antike. Da sind die wilden Gebirgssze-
narien und die endlosen Wüsten. Im
Iran trifft sich Tradition und Moderne,
hier mischt sich Religion mit einer viel-
schichtigen Gegenwart. Der traditionelle
Mittelpunkt dieser Reise ist das Albruz-
Gebirge nördlich von Teheran mit dem
höchsten Berg des Iran, dem Dama-
vand, der gleichzeitig auch nationales
Symbol ist. Nach der körperlichen An-
strengung kommt der kulturelle Genuss:
Shiraz, Persepolis, Isfahan und Kashan
geben einen tiefen Einblick in die Kultur,
in Geschichte und Gegenwart.
Referentin ist Monika Weber aus Spessart
Gäste sind herzliche willkommen.

Mittwoch, 11.11.15,
Faschingseröffnung in Spessart
Die neue (sehr kurze) Kampagne steht
vor der Tür. Die Eber starten zünftig in
die 5. Jahreszeit und laden dazu herz-
lich ein.
Der Zug mit allen Aktiven startet um
19.11 Uhr am Eberbrunnen. Von dort
gehts ins Rathaus, unsere Ortsvorste-
herin samt Rathausschlüssel abzuholen
und zum Vereinsheim zu bringen. Am
Vereinsheim kann schon ab 18 Uhr ge-
feiert werden.
Dazu gibts natürlich Guggenmusik, was
Gutes zu essen und genügend zu trin-
ken.
Wir freuen uns, wenn viele kommen,
den Narrenzug begleiten und dann am
Vereinsheim mit uns auf die neue Kam-
pagne anstoßen.
Info für die Maskenträger und mitlaufen-
de Gruppen:
Rathaussturm Ettlingen: 11.11 Uhr,
Treffpunkt um 10.45 Uhr am Schloss
Rathaussturm Spessart: 19.11 Uhr Treff-
punkt um 18.45 Uhr am Eberbrunnen

Rückblick
Helferfest mit Ehrungsmatinee
Zum zweiten Mal hatte der CSE am
Sonntag, 25. Oktober zu einem “Helfer-
matinee mit Ehrungen” ins Kino Kulisse
geladen. Traditionell machen wir unser
Helferfest immer zweijährig, abwech-
selnd mit einem Mitgliederausflug.
Um 10.30 Uhr hatte sich bereits eine
stattliche Zahl eingefunden (insgesamt
über 100 Leute), die entspannt bei ei-
nem Gläschen Sekt der Dinge harrten,
die da kommen sollten.
So lud denn auch Vize Torsten Kiefer ins
Kino ein. Jeder suchte sich ein Plätz-
chen und schon gings los. Ehrungen
für 22 Jahre Mitgliedschaft, 22-jährige
Aktivität und 11-jährige Aktivität stan-
den auf dem Plan. Insgesamt waren 40
Urkunden an die Frau respektive den
Mann zu bringen.

Die Verleihung nahmen Präsidentin Ka-
rin Bücherl und Vize Roman Mack vor.
Verbunden mit dem herzlichen Dank des
Vereins, denn ohne aktive und fördernde
Mitglieder kann kein Verein existieren.
Zu jedem Part hatte Torsten Kiefer und
seine Helfer entsprechende Bilder und
Filmsequenzen vorbereitet, die auf der
großen Kinoleinwand abliefen. Als alle
Ehrungen vorgenommen waren, gabs
noch einige ausgewählte Filmausschnit-
te der letzten Jahre zu sehen. Danach
gings wieder ins Bistro, wo inzwischen
alles fürs Essen vorbereitet war. Nach-
dem alle mit Getränken versehen waren,
war auch schon das Büfett gerichtet.
Ganz herzlichen Dank allen, die zu die-
sem gelungenen Helferfest beigetragen
haben, dem Gastroteam für die Orga
von Salaten und Kuchen, den Salatspen-
dern, aber in erster und vorderster Li-
nie unserem Vize Torsten Kiefer, der für
die komplette Orga der Feier, wie auch
der Ehrungen und Filme verantwortlich
zeichnete.
Es war ein richtig schöner Tag.(Ausführ-
liche Infos und Bilder gibt’s dann im
Programmheft.)

Sonstiges

In memoriam Franz Scherer
Ein Jahr nach dem Tode seines langjäh-
rigen Mitglieds widmet der Kunstraum
Neureut dem Spessarter Pfarrer und
Künstler Franz Scherer eine Gedächt-
nisausstellung, die am 12. November in
der Kirchfeldstraße 122 eröffnet wird.
Der gewissenhafte Geistliche hat ein
erstaunlich umfangreiches, vielseitiges
und originelles Werk hinterlassen. Er be-
treute 40 Jahre lang hauptamtlich und
engagiert die Gemeinde St. Anton in
Spessart. Ein Teil seiner kreativen Ideen
entstand halb unbewusst beim Telefo-
nieren. Dabei schuf er disziplinierte Me-
ditationen aus Linien und Flächen zum
Thema Quadrat, die sich später zu Farb-
drucken und Collagen verarbeiten ließen.
In jüngeren Jahren hielt Franz Scherer
auf zahlreichen Reisen Landschaften
und Architektur in Umrisszeichnungen
fest. Etwas später experimentierte er in
Lackbildern mit dem gesteuerten Zufall
fließender Farben.

Die Ausstellung im Alten Milchhäusle
in Neureut ist von 12. bis 22. Novem-
ber geöffnet, und zwar freitags 17 bis
19 Uhr, Samstag und Sonntag 14 bis
17 Uhr. Vernissage ist am Donnerstag,
12. November, um 19 Uhr. Infos auch
unter www.kunstraum-neureut.de.
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